
Der nächste Winter kommt
bestimmt. Aber bringt er
auch einen neuen Strom-
preisschock? Es werde eini-
ge Jahre dauern, die Lage
wieder in den Griff zu be-
kommen, wussten die EU-
Energieminister, als sie im
ersten Krisenwinter unter
dem Eindruck abgeknipster
russischer Gaspipelines die
Verhältnisse umzuorganisie-
ren begannen.
Nun haben sie für die mit-

tel- bis langfristige Neuord-
nung des europäischen
Strommarktes einen Kom-
promiss gefunden. Französi-
sche Regierungskreise feiern
sich, weil sie sich gegen die
Deutschen durchgesetzt hät-
ten. Umgekehrt ist es genau-
so. Doch es steckt mehr da-
hinter als grünes oder rotes
Licht für die Weiterentwick-
lung des französischen
Atomstroms.

Der teuerste Produzent
bestimmt Preis für alle

Wie so oft bei Brüsseler
Kompromissen hängt das,
was die Verbraucher davon
am Ende zu spüren bekom-
men, sehr von der Umset-
zung in nationales Recht,
von der mit Kontrollrechten
ausgestatteten EU-Kommis-
sion und zunächst mal von
den nun folgenden Verhand-
lungen mit dem EU-Parla-
ment ab.
Klar ist bislang vor allem ei-
nes: Am Grundprinzip des
Strommarktes, dass der ak-
tuell teuerste Produzent den
Preis für alle bestimmt, will
keiner ran. Dabei war das
der eigentliche Grund für
den Vorsatz gewesen, das
System zu reformieren. Aber
angesichts des komplizierten
Zusammenspiels wagte kei-

ner den Eingriff am offenen
Herzen der europäischen
Stromversorgung.
Die spanische Verhand-
lungsführerin feierte den
Durchbruch beim Minister-
treffen geradezu über-
schwänglich. Von diesem
„strategischen Schritt vor-
wärts für die Zukunft der
EU“ würden „Verbraucher in
der gesamten EU profitieren“,
meinte Teresa Ribera. Ihr
wird nachgesagt, das Dossier
noch vor Weihnachten in tro-
ckenen Tüchern haben zu
wollen. Es werde dann viel
stabilere Energiepreise, weni-
ger Abhängigkeit vom Preis
fossiler Brennstoffe und ei-
nen besseren Schutz vor
künftigen Krisen geben, un-
terstrich die sozialistische
Ministerin für ökologischen
Wandel.

Im Kern geht es um die
Möglichkeit, dass in allen
Mitgliedsländern der Staat
künftig Differenzverträge mit
Stromproduzenten abschlie-
ßen kann. Staat und Unter-
nehmen verständigen sich auf
einen fixen Abnahmepreis.
Liegt der Marktpreis dann da-
runter, schießt der Staat zu,
liegt er darüber, fließt das zu-
sätzliche Geld vom Unterneh-
men zum Staat, der damit
dann den Strom für andere
subventionieren kann. Für be-
dürftige Haushalte also oder
für energieintensive Betriebe.
Der Kompromiss bildet also
aus deutscher Sicht die Büh-
ne für die Auseinanderset-
zung in der Ampel um einen
Industriestrompreis.
Wichtig für Verbraucher ist ei-
ne Änderung, die schon jetzt
beide Seiten teilen: Der Strom

aus heimischen Solaranlagen
wird künftig nicht mehr erst
in das große Netz eingespeist
werden müssen, damit auch
andere davon profitieren.

Lokale Energiebörse wird
mit Solarstrom versorgt

Die Novelle erlaubt es, dass
jeder seine Nachbarschaft
oder eine lokale Energiebörse
direkt mit seinem Solarstrom
versorgt. „Damit und mit ein-
fach zugänglichen Balkonso-
larpaneelen wird es für alle
kinderleicht, mit der Kraft der
Erneuerbaren die eigene
Stromrechnung zu senken“,
freute sich der parlamentari-
sche Verhandlungsführer Mi-
chael Bloss. (DPA)

EU reformiert Strommarkt
Verbraucher können eigene Energie mit Nachbarn teilen

VON GREGOR MAYNTZ

BRÜSSEL/LUXEMBURG. Große
Stromproduzenten bekommen
Garantiepreise vom Staat, müs-
sen aber zahlen, wenn der
Markt ihnen mehr Einnahmen
beschert. Das ist die eine Seite
eines Kompromisses der EU-
Energieminister, die den Strom
bezahlbar halten wollen. Die
andere soll es kleinen Produ-
zenten ermöglichen, ihren
Strom mit Nachbarn und lokale
Börsen zu teilen.

Die Pläne der EU stehen wie folgt aus: Staat und Unternehmen verständigen sich auf einen fixen Ab-
nahmepreis. Liegt der Marktpreis dann darunter, schießt der Staat zu, liegt er darüber, fließt das zusätz-
liche Geld vom Unternehmen zum Staat. FOTO: PFÖRTNER/DPA
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Michael Bloss, parlamentarischerVerhandlungsführer

„Damit und mit einfach zugänglichen
Balkonsolarpaneelen wird es für alle

kinderleicht, mit der Kraft der Erneuerbaren
die eigene Stromrechnung zu senken.“

Wetter-Willi
Was für ein grauer Sonntag, denkt
sich Willi. Es bleibt den ganzen Tag
über trüb, und dazu bläst auch noch
ein kräftiger Wind.
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Einen musikalischen
Rundgang durch die Welt
der Rock- und Popmusik
bietet die Lange Band-
nacht in der Alten Bürger
am Sonnabend, 28. Okto-
ber. Die Besucher erleben
20 Stunden Livemusik in
neun Kneipen.
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Eine ganze Nacht voller Musik
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Kochen will Leopoldo Ca-
niglia weiterhin: Fisch,
Fleisch, Pasta, Pizza und
vieles mehr. Doch nicht
mehr in Bad Bederkesa.
Der italienische Gastro-
nom wird mit seinem
Restaurant „Da Leo“ den
Ort verlassen.

Das Cuxland Seite 9

Gastronom verlässt Bederkesa
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Sie alle tanzen bei der
Weltmeisterschaft im sel-
ben Takt und wollen den-
noch auffallen: 30 Hip-
Hopper aus Bremerhaven
reisen nach Polen, um
nach Titeln zu greifen.
Aber sie freuen sich dort
auch auf etwas anderes.
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Hip-Hopper reisen nach Polen
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Carlo von Tiedemann ist
Kultmoderator und NDR-
Urgestein. Seine TV-Auf-
tritte in der legendären
„Aktuellen Schaubude“
machten ihn auch bun-
desweit bekannt. Nun
feierte er seinen 80. Ge-
burtstag.
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Kultmoderator wird 80 Jahre

BERLIN. Im Streit mit den Län-
dern um die Finanzierung des
Deutschlandtickets hat Bun-
desverkehrsminister Volker
Wissing vor Spekulationen
über eine ungewisse Zukunft
gewarnt. „Selbstverständlich
gehe ich davon aus, dass das
Ticket weiterhin Bestand ha-
ben wird, denn es ist sehr er-
folgreich“, sagte der FDP-Poli-
tiker. Er beteilige sich nicht
am Zerreden des Tickets. Die
Länder verlangen vom Bund
weitergehende Zusagen, sich
an der Finanzierung mögli-
cher Mehrkosten des Deutsch-
landtickets im kommenden
Jahr zu beteiligen.

Streit der Länder

Deutschlandticket
hat weiter Bestand

BERLIN. Trotz der derzeit nahe-
zu vollständig gefüllten Gas-
speicher besteht aus Sicht des
Verbands der Gasspeicherbe-
treiber Ines weiter die Gefahr
einer Gasmangellage „bei ext-
rem kalten Temperaturen“ im
Winter. „Selbst wenn die Gas-
speicher erneut vollständig
vor dem Winter befüllt wer-
den, könnte die Gasnachfrage
bei extrem kalten Temperatu-
ren und aktuellem Ver-
brauchsverhalten vermutlich
nicht mehr vollständig ge-
deckt werden“, teilte die Initi-
ative Energien Speichern
(Ines) mit. Die Gasspeicher in
Deutschland sind dem Ver-
band zufolge mit über 97 Pro-
zent vollständig gefüllt.

Bei extremer Kälte

Gasmangellage
weiter möglich

HANNOVER. Bei der Suche nach
mutmaßlich verschleuderten
Steuergeldern ist der Bund
der Steuerzahler erneut in
Niedersachsen und Bremen
fündig geworden. Der Verein
bezifferte die Verschwendung
in den beiden Bundesländern
auf 110 Millionen Euro, wie
aus dem jetzt veröffentlichten
Schwarzbuch hervorgeht. Da-
von könnten aber noch 45
Millionen Euro gerettet wer-
den, da sie erst drohten, ver-
schwendet zu werden, wie
Jan Vermöhlen vom Bund der
Steuerzahler sagte. Unter an-
derem kritisierte der Verein
die Aufstockung des Präsidi-
ums des niedersächsischen
Landtags.

Steuerzahlerbund kritisiert

Millionenteure
Verschwendung
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Alles so schön neu hier:
Jetzt die neue
Kollektion entdecken!
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Deko-Welt

Nur für kurze Zeit
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Bis zu 500 € sparen:
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Wegen eines Befalls mit
Bohrmuscheln müssen die
Kajen des Verbindungska-
nals saniert werden. Das
steht seit Jahren fest, „aber
nun fangen wir an, die Ar-
beiten zu planen“, sagt Hei-
ner Behrens von der Ent-
wicklungsgesellschaft Al-
ter/Neuer Hafen (BEAN).
„Wir müssen zu einer Lö-
sung kommen.“
Es könnte keine schwierige-
re Kajenbaustelle in Bremer-
haven geben als die am Ver-
bindungskanal zwischen Al-
tem und Neuem Hafen.
Denn der ist nur etwas mehr
als zwölf Meter schmal und
darf kaum noch schmaler
werden - wegen der Muse-
umsflotte im Alten Hafen.
Das Museums-U-Boot kann
schon heute wegen seines
angeschweißten Steges nur
mit einigem Aufwand aus
dem Hafen geschleppt wer-
den. Auch an einen Ersatz
für die „Seute Deern“ wurde
der Maßstab gelegt, durch

den Kanal hindurchpassen
zu müssen.
Das zweite und vielleicht

noch größere Problem stellt
der Verkehr auf der H-H-
Meier-Straße dar. Mehrere
Tausend Fahrzeuge rollen
tagein, tagaus über die
Klappbrücke in die Haven-
welten - über sie geht’s zum
Zoo und den Parkplatz da-
vor, vor allem aber in die
große Havenwelten-Parkga-
rage mit ihren mehr als 800
Stellplätzen, „das macht es
kompliziert“, sagt Behens.
Wegen der Kajenbauarbeiten
müsse die Brücke mindes-
tens mehrere Wochen ge-
sperrt werden, „das steht
fest“. Am Deutschen Schiff-
fahrtsmuseum vorbei und
über die Schleuse Neuer Ha-
fen sei der Bereich zwar er-
reichbar, die schmalen Um-
leitungen könnten aber si-
cher nicht den Verkehr auf-
nehmen, der die Havenwel-
ten zum Ziel hat.

Durchfahrtsbreite der Kaje
soll bleiben

Ein Hamburger Büro habe
den Auftrag erhalten, die Ka-
jensanierung zu planen. Im
vorangegangenen Wettbe-
werb waren die Anforderun-
gen von der BEAN so for-
muliert worden, dass die Ka-
je ohne großen Verlust der
Durchfahrtsbreite saniert,
die Überfahrt und auch der
Wasserweg möglichst wenig

gesperrt und auch die Kos-
ten überschaubar bleiben
sollen. Vermutlich wird un-
ter Wasser eine Spundwand
vor die alte Kaje gerammt.
Die Arbeiten beginnen vor-
aussichtlich 2025 - so, dass
sie entweder vor der Sail ab-
geschlossen sind oder erst
danach anfangen. Etwa ein
halbes Jahr dauere die Ka-
jensanierung, schätzt Beh-
rens. Was sie kosten könnte,
wurde schon einmal vor fünf
Jahren untersucht: auf fünf
bis acht Millionen kamen
Gutachter da. Bewilligt sind
bis heute nur 500.000 Euro
für die Entwurfsplanung und
die Kostenberechnung, aber
die Sanierung des Verbin-
dungskanals haben sich
SPD, CDU und FDP sogar
in ihren Koalitionsvertrag
geschrieben. Der Kanal sei
so zu sanieren, dass die his-
torischen Klappbrücken wei-
ter betrieben werden könn-
ten, heißt es da.
Das gesamte Ensemble der

Kajen mit den beiden Klapp-
brücken und den Brücken-
häusern stehe auf einem
Raster aus mehreren hun-
dert, zur Hälfte in Wasser
stehenden Holzpfählen, sagt
BEAN-Bauingenieur Tim
Thyen. Die Bohrmuschel ha-
be schon „deutliche Schä-
den“ hinterlassen, weiß er.
Alle sechs Monate werde die
Kaje vermessen und ihr Zu-
stand kontrolliert.

Vom Alten Hafen führte eine
Schleuse zur Weser

Ursprünglich waren der
Neue und der Alte Hafen
überhaupt nicht miteinander
verbunden, sondern vom Al-
ten Hafen führte eine
Schleuse hinaus zur Weser -

dort, wo heute der Radar-
turm steht. Als Bremerhaven
100 Jahre bestand, hätte sie
neu gebaut werden müssen.
Aber das kostspielige Vorha-
ben wurde aufgegeben, die
Schleuse zugeschüttet und
zwischen 1926 und 1928
beide Häfen über den klei-
nen Kanal verbunden. Wenn
die 200 Jahre alt wird, soll
die Durchfahrt saniert sein.
Als bedeutende Bauten

der Hafengeschichte wurden
die beiden Klappbrücken
mit ihren vier Nebengebäu-
den zwischen beiden Häfen
1992 unter Denkmalschutz
gestellt. Deshalb soll der Ka-
nal auch nach der Sanierung
so aussehen, als hätte diese
nie stattgefunden.

Eine schwierige Baustelle
Der Verbindungskanal muss saniert werden - Sperrung trifft die Havenwelten

VON THORSTEN BROCKMANN

BREMERHAVEN. Die zentrale Zu-
fahrt zu den Havenwelten in
Bremerhaven muss monate-
lang gesperrt werden - weil
der bald 100 Jahre alte Kanal
zwischen Altem und Neuem
Hafen und seine Kajen längst
auch Sanierungsfälle sind.
Grund auch hier: der Fraß der
Bohrmuschel.

Der Verbindungskanal zwischen Neuem und Altem Hafen muss saniert werden. Tim Thyen (links) und
Heiner Behrens von der Entwicklungsgesellschaft Alter/Neuer Hafen wissen das. FOTO: HARTMANN

Wenn der Verbindungskanal neue Kajen erhält, müssen die Brücken
hochgedreht werden. FOTO: KNOKE
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Die beiden Klappbrücken mit ihren vier
Nebengebäuden stehen unter Denkmalschutz.

Deshalb soll der Kanal auch nach der
Sanierung so aussehen, als hätte diese

nie stattgefunden.

LEHE. Der Prozess hat mehr
als zwei Jahre gedauert, nun
ist er erfolgreich abgeschlos-
sen worden: Der Glückswin-
kel in der „Alten Bürger“ hat
als erstes Unternehmen in
Bremerhaven eine Gemein-
wohl-Bilanz aufgestellt.
Damit findet ein Projekt,

das von der BIS Bremerha-
vener Gesellschaft für Inves-
titionsförderung und Stadt-
entwicklung bei der „Förde-
rung der Solidarischen Wirt-
schaft, Genossenschaften
und Social Entrepreneur-
ship“ des Landes Bremen fi-
nanziert und inhaltlich be-
gleitet wurde, einen erfolg-
reichen Abschluss. Mehr als
zwei Jahre lang arbeiteten
fünf Bremerhavener Unter-
nehmen in einer Peer Group
an der Aufstellung ihrer Ge-
meinwohl-Bilanzen nach
den Maßstäben der Gemein-
wohl-Ökonomie (GWÖ).

Prozess war umfangreicher
als vermutet

„Wir sind sehr glücklich,
dass wir die Gemeinwohl-
Bilanzierung erfolgreich ab-
geschlossen haben. Der Pro-
zess war umfangreicher, als
wir am Anfang vermutet hat-
ten. Das war aber positiv:
Wir haben uns dadurch sehr
tiefgreifend mit Fragen be-
schäftigen können, denen
wir - trotz unseres Fokus auf
Nachhaltigkeit - im unter-

nehmerischen Alltag bislang
nur wenig Beachtung schen-
ken konnten“, fasst Anne-
marie Bink zusammen. Ihre
Geschäftspartnerin Fiona
Brinker ergänzt: „Das hat
den Prozess der Bilanzie-
rung sehr spannend ge-
macht. Wir haben bereits an-
gefangen, einige Aspekte in
unserem jetzigen Ablauf zu
hinterfragen und aus einem

anderen Blickwinkel zu be-
trachten. Daraus konnten
wir viel mitnehmen, sodass
wir inzwischen begonnen
haben, verschiedene The-
menfelder des gemeinwohl-
orientierten Handelns noch
aktiver einzubauen.“
„Hochachtung“ für den
Glückswinkel und die Inha-
berinnen zollt Dr. Barbara
Schieferstein, die das Projekt

seitens der BIS begleitet hat.
„Wir sind überzeugt, dass
der Aufwand, den der
Glückswinkel betrieben hat,
honoriert wird. Und wir hof-
fen, dass noch mehr Bremer-
havener Unternehmen moti-
viert werden, sich mit den
Grundsätzen der Gemein-
wohl-Ökonomie zu beschäf-
tigen.“

Zertifikat ist bis Juli 2025
gültig

Den Prozess intensiv unter-
stützt hat der GWÖ-Berater
und -Auditor Michael Pelzl
zusammen mit Marcus Rosik
aus Bremen. „Die Gemein-
wohl-Bilanz ist ein Bewer-
tungsverfahren der Corpo-
rate Social Responsibility für
Firmen, aber auch für Hoch-
schulen, Kommunen und
andere Organisationen“, er-
läutert Pelzl. „Es ist ihr An-
spruch, Standards der Ge-
meinwohlorientierung und
Nachhaltigkeit transparent
vergleichbar zu machen,
über alle Branchen, Unter-
nehmensgrößen und Rechts-
formen hinweg.“ Die GWÖ-
Bilanz basiert auf der soge-
nannten Gemeinwohl-Mat-
rix und prüft 20 unterneh-
merische Aspekte anhand
gesellschaftlicher Werte.
Bis zum 31. Juli 2025 ist

das Zertifikat des Gemein-
wohl-Berichts für den
Glückswinkel gültig. (SJ)

Nachhaltigkeit wird transparenter
Glückswinkel hat Gemeinwohlbilanz aufgestellt - Prozess dauerte zwei Jahre

Fiona Brinker und Annemarie Bink (vorne von links) haben erfolg-
reich, als erstes Unternehmen in Bremerhaven, eine Gemeinwohl-Bi-
lanz für ihren Laden „Dein Glückswinkel“ aufgestellt. Im Hinter-
grund wurden sie dabei von Berater Marcus Rosik, Dr. Barbara Schie-
ferstein von der BIS Wirtschaftsförderungsgesellschaft und GWÖ-Be-
rater Michael Pelzl (hinten von links) unterstützt. FOTO: WAGNER
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Aus der Seestadt

FISCHEREIHAFEN. Das Casanova
Society Orchestra tritt mit sei-
nem Programm „Verschwun-
dene Sterne“ am Sonnabend,
28. Oktober, 20 Uhr, im Thea-
ter im Fischereihafen (TiF) auf.
Das Publikum bekommt die
schönsten Lieder der 1920er-
Jahre und ihre Geschichte prä-
sentiert. Zur Zeit ihrer Entste-
hung galten die Komponisten
und Textdichter hinter den
Hits als die Stars. Karten gibt
es bei bekannten Vorverkaufs-
stellen und im Internet.

www.tif-bremerhaven.de.

Bekannte Lieder
aus den 1920ern

Das Casanova Society Orchestra
spielt im TiF. FOTO: PR

uchen Sie auch manchmal einen Hotel-
aufenthalt im Internet? Und hat bisher
immer alles geklappt oder gab es auch

schon mal Missverständnisse? Mein persön-
licher Lieblings-Biker und ich, wir buchen
auch oft direkt auf der Homepage von Ho-
tels. So auch beim Urlaub vor Kurzem. Alles
von langer Hand geplant. Als wir nach an-
strengender Anreise im Hotel ankommen, begrüßt uns der
Mitarbeiter an der Rezeption mit einem freudigen Lächeln.
Wir erzählen, wer wir sind und dass wir ein Zimmer für eine
Woche gebucht haben. Kaum haben wir unseren Namen ge-
nannt, wirft uns der bisher extrem nette junge Mann einen
skeptischen Blick zu: „Ach, Sie sind also mit dem Motorrad an-
gereist?“ Merkwürdig, dass er das jetzt so betont. Es ist im-
merhin unschwer an unserer Kleidung plus Helm in der Hand
zu erkennen. Misstrauisch beäugt er nun unser Motorrad, das
draußen hinter dem Hotel geparkt ist. Eben grade hat er noch
gesagt, das sei so in Ordnung und das Bike könne dort ste-
henbleiben. „Und Sie sind allein oder erwarten Sie noch je-
manden?“ folgt die nächste merkwürdige Frage. Natürlich
sind wir alleine, zumal auf ein Motorrad schwerlich mehr als
zwei Personen raufpassen. Und wieso sollten wir noch jeman-
den erwarten - wen denn auch? Komischer Typ - was stimmt
mit dem denn nicht, frage ich mich, als er mir endlich den
Zimmerschlüssel in die Hand drückt. Als wir oben ankommen
und die Tür öffnen, erwartet uns die nächste seltsame Überra-
schung: Dort steht ein Babybett, frisch bezogen und so nied-
lich zurechtgemacht, dass es mir fast schon leidtut, dass wir
keinen kleinen Zwerg dabei haben, der es sich dort drinnen
gemütlich machen kann. Bloß: Was soll das? Ich eile wieder
nach unten an die Rezeption. Tja, meint der Hotelmitarbeiter,
er hätte sich auch schon gewundert, dass wir ein Kinderbett
buchen und dann mit einem Motorrad und ohne Baby anrei-
sen. Er zeigt mir die Buchung mit dem entsprechenden Kreuz-
chen bei „Babybett“. Ups, da heißt es wohl in Zukunft bei der
Buchung etwas genauer hinsehen und die Lesebrille aufset-
zen - nicht, dass uns beim nächsten Urlaub plötzlich eine Lu-
xus-Suite, ein privater Butler oder eine Kiste Champagner er-
wartet. In dem Fall könnte es teuer werden... Regina Kahle

B
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Moment mal ...

Zimmer mit Überraschung

GEESTEMÜNDE. Mit einer multimedialen Wanderausstellung will die
Deutsche Stiftung Denkmalschutz (DSD) auch in Bremerhaven den
Denkmalschutz bekannter machen. Die Schau unter dem Titel „Lie-
be oder Last?! - Baustelle Denkmal“ soll vom 4. November 2023 bis
1. April 2024 im Historischen Museum zu sehen sein, wie die Stif-
tung mitteilte. Für die Ausstellung gelte das Motto „Betreten der
Baustelle erwünscht!“, erklärten die Organisatoren. Die Schau soll
alle gängigen Fragen rund um Denkmäler und Denkmalschutz be-
antworten und stellt Denkmäler aus der Region vor.

Wanderausstellung stellt Denkmäler vor

GEESTEMÜNDE. Bereits im sieb-
ten Jahr engagiert sich Ralf
Neemann für die Aktion
„Weihnachten im Schuhkar-
ton“. Der Geschäftsführer des
Bettenhauses Neemann ist
von der Aktion für bedürftige
Kinder überzeugt. Die Pakete
gehen unter anderem in die
Ukraine, nach Nordmazedoni-
en, Montenegro, Rumänien
und Bulgarien. Wer bedürfti-
gen Kindern eine Freude ma-
chen möchte, kann dafür ei-
nen Schuhkarton benutzen
und ihn weihnachtlich bekle-
ben oder sich kostenfrei einen
Faltkarton im Bettenhaus Nee-
mann, Grashoffstraße 24, ab-
holen. Dort gibt es auch Pack-
tipps dazu. Abgegeben wer-
den können die Kartons bis
Montag, 13. November, eben-
falls bei Neemann in Geeste-
münde.

Geschenke für Kinder

„Weihnachten im
Schukarton“ startet

LEHE. Züchter stellen am Sonn-
abend, 28. Oktober, von 13 bis
18 Uhr, und am Sonntag, 29.
Oktober, von 9 bis 16 Uhr in
der Ausstellungshalle in der
Hinrich-Schmalfeldt-Straße 29
zahlreiche Vogelarten aus. Zu
sehen gibt es unter anderem
Zebrafinken, Kanarienvögel,
Wellensittiche und verschie-
dene Großsittiche. Es gibt au-
ßerdem auch eine Nistkasten-
Ausstellung.

Zebrafinken und Sittiche

Vogelzüchter laden
zur Ausstellung ein

ANZEIGE

LEBEN RETTEN KANN

SO EINFACH SEIN

Mo., 23. Oktober
Uthlede
Gasthof „Würger“
Ellhornstraße 21
von 17:00 – 20:00 Uhr

Di., 24. Oktober
Stotel
Feuerwache
An der Feuerwache 1
von 16:00 – 20:00 Uhr

Fr., 27. Oktober
Bremerhaven
Hochschule an der Karlstadt
An der Karlstadt 8
von 11:00 – 15:00 Uhr

RESERVIERE DIR EINEN
TERMIN &REDUZIERE
DIE WARTEZEITEN
EINFACH DEN QR-CODE SCANNEN
ODER BLUTSPENDE-LEBEN.DE TERMINE
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GEESTEMÜNDE. Stets am letzten
Sonntag im Oktober findet
der „Tag des Einbruchschut-
zes“ statt. Aus diesem Anlass
möchte die Polizei Bremerha-
ven über das Thema Einbruch-
schutz informieren und bietet
am Sonnabend, 28. Oktober,
von 7 bis 13 Uhr einen Infor-
mationsstand auf dem Wo-
chenmarkt in -Geestemünde
(Konrad-Adenauer-Platz) an.
Auf dem Markt wird das Team
der Zentralen Prävention der
Ortspolizeibehörde Bremerha-
ven Auskünfte und Tipps ge-
ben sowie Fragen beantwor-
ten.

„Tag des Einbruchschutzes“

Informationsstand
auf Wochenmarkt

FISCHEREIHAFEN. Nur noch bis
Dienstag, 31. Oktober, ist das
Museumsschiff „Gera“ im
Schaufenster Fischereihafen
täglich zwischen 11 und 18 Uhr
geöffnet. Für alle, die mehr
über den Alltag an Bord wis-
sen möchten, finden am
Sonntag, 29. Oktober, um 13
und 15 Uhr Führungen statt.
Anmeldung: anmeldung@his-
torisches-museum-bremerha-
ven.de oder Tel. 0471/308160.

Museumsschiff „Gera“

Führungen zum
Saisonabschluss

Friseurmeister Andre Albers
geht neue Wege. Sein Ge-
schäft „Hauptsache“ an der
Georgstraße öffnet er künftig
nur noch von Dienstag bis
Freitag. Seinen Mitarbeitern
schenkt er so mit einer Vier-
Tage-Woche ab kommendem
Jahr einen freien Sonn-
abend. Ein Schritt, den And-
re Albers und seine Frau
Evelyn genau durchrechnen
mussten. Doch Evelyn Al-
bers ist überzeugt: „Wenn
die Mitarbeiter glücklich
sind, sind es die Kunden
auch.“ Rund ein halbes Dut-
zend Mitarbeiter sind bei
„Hauptsache“ beschäftigt.
Ehemann Andre Albers, der
seit 39 Jahren Haare schnei-
det, ergänzt: „Wir wollen
über den Tellerrand gucken
und das nächste Level errei-
chen. Das ist wirklich zu-
kunftsweisend.“ Ein Jahr
lang habe man den Wechsel
zur Vier-Tage-Woche vorbe-
reitet, nun könne man am 1.
Januar das neue Modell um-

setzen. „Wir haben das zu-
sammen mit den Mitarbei-
tern erarbeitet, sie nach ih-
ren Wünschen gefragt“, be-
tont der Geschäftsinhaber.
„Wir haben einen Gesamtbe-
schluss gefasst.“ Da Albers
Trainer für Friseure in
Deutschland, Österreich und
der Schweiz ist, führte er
auch viele Gespräche mit
Kollegen.
Die Öffnungszeiten am

Donnerstag und Freitag ver-
längern sich - da der Sonn-
abend wegfällt - um zwei
Stunden auf 9 bis 20 Uhr.
Am Dienstag und Mittwoch
ist weiterhin bis 18 Uhr ge-
öffnet. Am Samstag wollen
sie nur in absoluten Ausnah-
mefällen öffnen, um als
Team einzelne Kunden beim
VIP-Hochzeitsstyling zu be-
gleiten. Die Kundschaft habe
den Samstag gar nicht mehr
so stark genutzt. Die Men-
schen würden eher dazu ten-
dieren, zum Beispiel unter
der Woche abends nach der

Arbeit einen Termin zu ver-
einbaren.
Die Zufriedenheit der Mitar-
beiter soll oben stehen. Die
26-jährige Vanessa Rusch,
die schon seit sieben Jahren
bei „Hauptsache“ arbeitet,
bestätigt den Eindruck, den
der Chef vermittelt. Das
Team freut sich darauf, drei
zusammenhängende Tage
freizuhaben. „Das ist gut,
dass wir jetzt diese Verände-
rung haben“, sagt sie.
Die Mitarbeiter sollen sich
wohlfühlen. Erstens werde
es schwieriger, Top-Nach-
wuchs zu finden. So be-
schäftigt Albers derzeit einen
Auszubildenden, obwohl er
durchaus bereit wäre, zwei
junge Menschen auszubil-
den.

Wer Personal gewinnen will,
muss neue Wege gehen

Hinzu komme, dass sich die
Ansprüche der jungen Men-
schen an die Arbeitswelt und
den Arbeitsgeber verändert
hätten, dass Privatleben und
Freizeit eine größere Bedeu-
tung haben. Albers macht
auch Betriebsferien in der
Sommerzeit, damit alle An-
gestellten die Möglichkeit
haben, in der Hauptreise-

Zeit ihren Urlaub zu neh-
men.
Wer also Personal gewin-

nen und dann auch halten
wolle, müsse eben neue We-
ge gehen. Er selbst freue sich
auch darauf, den Samstag
mit seiner Frau freizuhaben.
Ein ungewohntes Gefühl
nach 39 Jahren.
Der Friseurberuf ist ein

Handwerk. Die 4-Tage-Wo-
che spielt in immer mehr
Überlegungen von Hand-
werksunternehmen eine Rol-
le. Pauper Heizungsbau aus
Bremerhaven hat gehandelt
und die Vier-Tage-Woche bei
vollem Lohnausgleich einge-
führt - und auch umgesetzt -
von einigen betriebswirt-
schaftlich notwendigen Aus-
nahmen und dem Notdienst
abgesehen. „Wir fahren gut
damit“, sagt ein Vertreter des
Unternehmens auf Nachfra-
ge. Bei der Pit GmbH in
Debstedt gibt es das Modell
schon seit Jahren. Dort wird
täglich eine Stunde länger
gearbeitet, dafür gibt’s drei
Tage Wochenende.
Imke Lathwesen, Ge-

schäftsführerin der Kreis-
handwerkerschaft, berichtet
von einigen Anfragen von
Unternehmen. Dabei hande-

le es sich in erster Linie um
Anfragen, wie man die Ar-
beitszeit auf vier Tage ver-
teilt, ohne das Arbeitszeitvo-
lumen zu verkürzen. Dabei
müssten die Unternehmen
eine ganze Reihe von rechtli-
chen Vorgaben - etwa durch
das Arbeitszeitgesetz - be-
achten, das sei alles andere
als trivial und brauche gute
Vorbereitung, da jedes Un-
ternehmen anders sei und es
nicht die eine Blaupause ge-
be. „Wir raten außerdem da-
zu, das neue Modell erst ein-
mal ein halbes Jahr probe-
weise zu testen“, sagt La-
thwesen. Mit vier Monaten
Vorbereitungszeit planten
die Männer bei Pauper Hei-
zungstechnik - es wurden
sieben. „Wir haben gemerkt,
wie wichtig Vorbereitung
ist“, sagte der Unternehmer
Andy Pauper bei der Einfüh-
rung.

Junge Leute wollen
sinnstiftend arbeiten

Lathwesen von der Kreis-
handwerkerschaft weiß, dass
die junge Generation neue
Bedürfnisse und Anforde-
rungen mitbringt, zum Bei-
spiel gerne sinnstiftend ar-
beiten wolle, was im Hand-
werk sehr gut möglich sei.
Die Unternehmen würden
darauf reagieren und zum
Beispiel darauf achten, dass
genauer erklärt würde, war-
um bestimmte Aufgaben
wichtig seien. Das Verhältnis
von Ausbilder und Auszubil-
dendem habe sich sehr ge-
wandelt.

Handwerksbetrieb führt Vier-Tage-Woche ein: Neues Modell mit den Mitarbeitern gemeinsam erarbeitet

Ein Friseur geht neue Wege

VON JENS GEHRKE

BREMERHAVEN. Andre Albers will, dass sich jeder in seinem Friseur-
geschäft „Hauptsache“ wohlfühlt. Nicht nur die Kunden, auch die
Mitarbeiter. Der Friseurmeister führt als einer der Ersten in der
Region die Vier-Tage-Woche ein. Und spart nicht mit Anreizen.

Evelyn und Andre Albers führen in ihrem Salon an der Georgstraße die Vier-Tage-Woche ein. FOTO: HARTMANN
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Friseurmeister Andre Albers

„Wir wollen über
den Tellerrand
gucken und das
nächste Level

erreichen. Das ist
wirklich

zukunftsweisend.“
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› Rund 81 Prozent der Er-
werbstätigen in Deutsch-
land wünschen sich eine
Vier-Tage-Woche. Die meis-
ten von ihnen (73 Prozent)
allerdings nur mit einem
vollen Lohnausgleich. Das
zeigt eine Studie der ge-
werkschaftsnahen Hans-Bö-
ckler-Stiftung.
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Aus der Seestadt

LEHERHEIDE. Zu einem litera-
risch-musikalischer Abend un-
ter dem Titel „Zurück zum Ab-
sender“ laden Sabine Urban
und Lynda Cortis (Cello) am
Freitag, 27. Oktober, 20 Uhr, in
Thieles Garten ein. Schauspie-
lerin Sabine Urban begibt sich
auf eine Reise durch Literatur,
Geschichte und Fanportale. Re-
servierung: Tel. 0179/9323327
oder per E-Mail reserviert un-
ter kontakt@thieles-garten.de.

Eine Reise durch
die Literatur

Sabine Urban tritt in Thieles
Garten auf. FOTO: PR
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Das für seine modernen Familienmusicals bekannte Theater Libe-
ri feiert in diesem Jahr sein 15-jähriges Jubiläum. Als Teil der Jubi-
läumstour gastiert die Produktion „Schneekönigin – das Musical“
am Samstag, 28. Oktober, um 15 Uhr in der Stadthalle in Bremer-
haven. In seiner modernen Eigeninszenierung des bekannten
Märchens von Hans Christian Andersen erzählt das Theater Liberi
die Geschichte von der mutigen Gerda, die sich auf die Suche
nach ihrem besten Freund Kay im Eispalast der Schneekönigin
macht. Die Zuschauer erwartet ein spannendes Abenteuer in ei-
ner Welt, in der die Grenzen zwischen Fantasie und Realität ver-
schwimmen. Musikalisch bietet das Musical eine Reise durch ver-
schiedene Genres mit großen Arrangements, abgerundet von
eindrucksvollen Choreografien und einem außergewöhnlichen
Lichtdesign. „Unsere Idee war es, Kinder und Erwachsene glei-
chermaßen zu unterhalten und das Musical-Erlebnis direkt vor
die Haustür zu bringen“, erklärt Lars Arend, künstlerische Ge-
samtleitung. Tickets gibt es online. www.theater-liberi.de FOTO: PR

„Die Schneekönigin“ als Musical

MITTE. In der Ferienaktion des Schifffahrtsmuseums am Mittwoch,
25. Oktober, von 10 bis 13 Uhr, gehen Kinder im Alter zwischen
sieben und zwölf Jahren auf eine spannende Entdeckungsreise
durch die Welt der Schiffe. Sie lernen mehr über Fahrten im Mit-
telalter und das Leben an Bord, üben Seemannsknoten und er-
fahren, wie Seeleute zwischen zwei Schiffen kommunizieren. An-
meldung: per E-Mail an buchung@dsm.museum oder unter Tel.
0471/48207844. Und anlässlich der gruseligsten Nacht des Jahres
am Dienstag, 31. Oktober, lädt das DSM kleine und große Hallo-
ween-Fans, Familien und Interessierte zu einer besonderen Füh-
rung ein. Im Schein der Taschenlampe steuert Vermittler Bernd
Wecker um 17 Uhr die Kogge an und bringt Licht ins Dunkel.

Ferienprogramm für kleine Piraten

MITTE. Die innerstädtische
Kaufmannschaft und die
Tourismusgesellschaft Erleb-
nis Bremerhaven laden zum
„Laternenfest“ am Sonntag,
5. November, von 12 bis 17
Uhr ein. Die Geschäfte sind
zur selben Zeit geöffnet. Im
Anschluss können Familien
beim „Bremen Vier Lichter-
meer“ in den Havenwelten
mitlaufen. „Mit dieser stim-
mungsvollen Veranstaltung
laden wir die ganze Familie
in die Innenstadt ein, um ei-
nen anregenden Sonntag mit
Bummeln, Shoppen und viel
Vergnügen zu erleben“, sagt
André Lomsky, Geschäfts-
führer der Erlebnis Bremer-
haven, über den letzten ver-
kaufsoffenen Sonntag in die-
sem Jahr.

Riesiger Bastelplatz

Für das „Laternenfest“ wird
die Plaza zwischen Klima-
haus Bremerhaven und
„Mein Outlet und Shopping
Center“ zum riesigen Bastel-
platz. Für Laternen, Papier,
Stifte und Dekomaterial ist
gesorgt, sodass Kinder sich
kreativ ausleben können.
Mitarbeiter der Erlebnis Bre-

merhaven stehen den Kids
und ihren Eltern unterstüt-
zend zur Seite. Darüber hin-
aus bleibt zwischen 12 bis 17
Uhr in den geöffneten Läden
der Shopping-Center und
der Fußgängerzone ausgiebig
Zeit zum Stöbern.
Ist die Laterne zur Zufrie-

denheit erstellt, wartet das
„Bremen Vier Lichtermeer“
ab 17 Uhr auf die ganze Fa-
milie. Bis 18 Uhr sorgen
Moderatoren von Bremen

Vier mit einem unterhaltsa-
men Bühnenprogramm vor
dem Outlet Shopping Cen-
ter. Mit dabei ist das Univer-
sum Bremen mit seinem
Wissenskiosk. Zudem wer-
den mit einer Band die
schönsten Laternensongs
zum Mitsingen angestimmt.
Der Treffpunkt für den La-

ternenumzug ist die Trep-
penanlage unterhalb des
Deiches beim Museumsha-
fen. Der Umzug führt durch

die Havenwelten und ist an-
gekündigt als „größter Later-
nenumzug durch die Haven-
welten“. Die Strecke führt
auf den Deich, über den Wil-
ly-Brandt-Platz zum Zoo am
Meer und zurück zum Aus-
gangspunkt. Der Spiel-
mannszug Da Capo und die
Sambaband Confusao be-
gleiten den Umzug und sor-
gen für stimmungsvolle At-
mosphäre. Das Ende ist für
19.15 Uhr angesetzt. (SJ)

Großes Laternenfest in der Innenstadt
Kaufleute laden zu verkaufsoffenem Sonntag mit großem Programm ein

Die Kinder können auf der Plaza in der Innenstadt ihre Laternen selbst basteln. FOTO: CHARISIUS/DPA
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Angebote gültig vom 23.10. bis 04.11.2023

Ab sofort finden Sie unsere
Angebote auch unter:

www.eiskoenig.eu

Deichstr. 91A/Uferstr. · 27568 Brhv.

Schiffdorfer Chaussee 138 · 27574 Brhv.

Mo. – Fr. 9 – 19 Uhr · Sa. 9 – 18 Uhr

Hähnchenschenkel Pfanne
1.000 g, Sprehe nur

3.493.49

Original Premiumpizza in Faltschachtel !!!
„Aus Wettbewerbsgründen dürfen wir die Pizza nur neutral abbilden“
Pizza Salami
460 g (kg = 4,33 €)
PizzaThunfisch
475 g (kg = 4,19 €)
jeweils Markenware

3,99

1.991.99
Enten
1.500 g (kg = 5,71 €)
Wichmann

Stk.

7.997.99
Entenkeulen
800 g (kg = 9,99 €)
Entenbrustfilet
400 g (kg = 19,98 €)
jeweils Wichmann

je

7.997.99800 g (kg = 9,99 €)

Crispy Chicken Donuts
520 g (kg = 5,75 €)
Funny Chicken Stripes
500 g (kg = 5,98 €)
jeweils Chickentime

je

2.992.99

Backofen Pommes
1.300 g (kg = 2,30 €)
Bördegold

nur

2.992.99

Butter Schokobrötchen
8x 80 g (kg = 4,67 €)
Markenware

nur

2.992.99

Süßkartoffel Wedges
2.500 g (kg = 1,99 €)
Aviko

nur

4.994.99

Fisch Snacks
1.000 g
Markenware

nur

5.995.99
Backfisch aus Wildlachsfilet
ca. 10 Stk.
950 g (kg = 7,36 €)
Markenware

nur

6.996.99
Pazifisches Schollen-Doppelfilet
1.000 g
Globalmeat

nur

9.999.99
Schweine Cordon Bleu
1.000 g
Markenware

nur

3.993.99
Schweineschnitzel
1.000 g
Markenware

nur

4.494.49

Kalbsschnitzel
1.000 g
Markenware

nur

5.555.55
Kartoffel Puffer 10 Stk.
600 g (kg = 3,32 €)
Bratkartoffeln
600 g (kg = 3,32 €)
jeweils Agrarfrost

je

1.991.99
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MITTE. Der Nautische Verein
lädt zu einem Vortrag in Zu-
sammenarbeit mit dem Deut-
schen Schifffahrtsmuseum, der
Schifffahrtsgeschichtlichen Ge-
sellschaft Bremerhaven, dem
Stadtarchiv Bremerhaven und
den Männern von Morgen-
stern ein. AmMittwoch, 25.
Oktober, um 17.30 Uhr im Ti-
mePort II, Barkhausenstraße 2,
referiert Uwe-Peter Schieder,
Referent Transportversiche-
rung beim beim Gesamtver-
band der Versicherer über das
Thema „Ladung in Containern
- eine Herausforderung an die
Löschanlagen“.

Nautischer Verein lädt ein

Vortrag zur Ladung
im Container

WULSDORF. Die TSV Wulsdorf
gibt bekannt, dass die Suche
nach einem neuen Vereins-
wirt für die Vereinsgaststätte
offiziell eröffnet ist. Die Gast-
stätte soll zum 1. Januar 2024
neu verpachtet werden. Das
„TSV-Vereinsheim“ ist seit
Jahrzehnten ein Treffpunkt
für Mitglieder der TSV Wuls-
dorf sowie für Gäste aus der
Umgebung. Interessierte
können sich s an den Vor-
stand der TSV Wulsdorf zu
wenden. Ansprechpartner:
Jens Schwedhelm, Tel.
0176/56918198.

TSV Wulsdorf

Neuer Vereinswirt
gesucht

MITTE. Cellist Josander Schück
ist zum 2. Mal Gast in der Ga-
lerie 149, Bürgermeister-
Smidt-Straße 9. Diesmal mit
einem Soloprogramm. Man
hört Bekanntes, wie die 2. So-
losonate von Johann Sebasti-
an Bach, Unbekanntes wie die
d-moll Suite von Max Reger,
Außergewöhnliches, wie die
Ballade von dem Ukrainer Le-
on Mouravieff, „Liberation“
von dem Bratschisten Povila
Syrisst Gelgota, der in Norwe-
gen lebt und die Liedvarian-
ten von Wolfgang Hohensee.
Josander Schück war Mitglied
im Staatstheaterorchester
Darmstadt und hat in Bremer-
haven seinen Heimathafen
gefunden. Die Veranstaltung
wird vom Kulturtopf geför-
dert. Anmeldung: kon-
takt@galerie-149.de oder Tel.
0171-4627853.

Cellist mit Soloprogramm

Kammerkonzert in
der Galerie 149
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Nach dem großen Erfolg des DJ-Battles zwischen Rob Hardt und
Rita Rendelsmann im Januar 2023 hat Rob Hardt seine musikali-
sche Kontrahentin zur Revanche am Freitag, 27. Oktober, ab 20
Uhr im Tusculum herausgefordert. Bis in die tiefe Nacht werden
sich die beiden Soul/Funk (Rob) und Rock/Metal (Rita) um die
Ohren hauen. Sieger sind dieses Mal auf jeden Fall die Fisch-
town-Ladies und der Verein MitKids Bremerhaven, die sich den
Erlös teilen. Es sind nur noch wenige Restkarten in der Blattlaus
vorhanden - schwarze Tickets für Team Rock/Metal, rote für Team
Funk/Soul. FOTO: BÖSEL

Revanche fast ausverkauft

MITTE. Von Oktober bis Dezember 2023 findet jeweils am zweiten
Montag imMonat in der Zeit von 17.45 bis 19.45 Uhr ein Spieleabend
mit Gesellschaftsspielen im Seniorentreffpunkt Ankerplatz statt. Ge-
rade in der dunklen Jahreszeit möchten manche Menschen ihre
Abendstunden in gemütlicher Runde verbringen. Hierfür hält der
Seniorentreffpunkt Ankerplatz, Prager Straße 71, das neue Angebot
für Menschen ab 55 Jahren bereit. Infos: Tel. 0471/417941.

Spieleabende im Seniorentreffpunkt
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Aus der Seestadt

MITTE. Wie das Innere eines geschnitztenWalzahns aussieht und
welche Technik sich in einemMiniatursextanten verbirgt, zeigt Dr.
Frederic Theis am Donnerstag, 26. Oktober, 20.30 Uhr bei „Science
goes PUBlic“. Der DSM-Projektkoordinator der Sonderausstellung
„SEH-STÜCKE – Maritimes digital entdeckt“ hat neue Vermittlungs-
formate für digitale Exponate entwickelt. Der kostenfreie Vortrag
startet um 20.30 Uhr im „Yesterday“, Bürgermeister-Smidt-Straße 161.

Vortrag: Maritimes digital entdecken

MITTE. Im Frühjahr 2022 rief das Stadtarchiv dazu auf, sich an ei-
nem Projekt zum 200. Stadtjubiläum im Jahr 2027 zu beteiligen.
Ziel ist es, ein Stadtlexikon für Bremerhaven unter Einbeziehung
möglichst vieler Perspektiven auf die Stadtgeschichte zu erstel-
len. Nach eineinhalb Jahren ist es Zeit, eine Zwischenbilanz zu
ziehen. Das soll am Donnerstag, 26. Oktober, von 18 bis 20 Uhr
geschehen. Anmeldung: VHS Bremerhaven; Kurs-Nr. 23H11062.

Zwischenbilanz beim Stadtlexikon

GEESTEMÜNDE. Das Offene Atelier Galerie 78, Schillerstraße 78,
zeigt von Sonntag, 29. Oktober bis zum 20. Dezember im Rah-
men der Ausstellung „HAUT NAH“ Arbeiten von Lanke Steck-
mann, Silvia Reinhardt und Petra Hebestreit. Zur Vernissage am
29. Oktober um 16 Uhr sind alle Interessierten eingeladen. Die
Ausstellung ist während der Öffnungszeiten von Montag bis Frei-
tag, 12.30 bis 17.30 Uhr, bis zum 20. Dezember zu sehen.

Ausstellung und Vernissage in Galerie 78

Die Besucher erleben über
20 Stunden Livemusik in
neun Kneipen. Der Veran-
stalter hat ein abwechslungs-
reiches und abendfüllendes
Musikprogramm mit überre-
gionalen und Bremerhavener
Bands zusammengestellt.
Vom Blues aus England über
Songwriting, Soul bis zum
klassischen Rock ’n’Roll ist
fast jede Musikrichtung ver-
treten. Die Bands treten zu
je drei Sets von 45 Minuten
auf, mit abwechselnden Zei-
ten. Los geht es ab 20 Uhr.

› Gentle Men spielen im
Quartier 159 um 20, 21.15
und 22.30 Uhr. Zu hören
gibt es Fusion, auch Jazz-
rock oder Rockjazz ge-
nannt. Die Gentle Men de-
finieren ihre Interpretation
unterschiedlicher Jazz- und
Jazzrock-Kompositionen
ganz einfach als das, was
entsteht, wenn sich ein Gi-
tarrist, ein Saxofonist, ein
Schlagzeuger und ein Bas-
sist treffen, um zu spielen.

*
› Papa Africa treten im Lady
Tees um 20, 21.15 und
22.30 Uhr auf. Afro-Beats,
Reggae Tunes und zum
Tanzen verführender Funk.
Dreistimmiger Gesang und
clevere Arrangements wer-
den souverän von dem er-
fahrenen Trio interpretiert.

Aktuelles Zeitgeschehen
und eine weltoffene Le-
bensweise werden themati-
siert. In verschiedenen
Sprachen ist das neue Büh-
nenprogramm gestaltet, für
ein soziales und gerechtes
Miteinander.

*
› Cotton Club gibt es in der
Hangover Bar um 20.30,
21.45 und 23 Uhr zu hören.
Cotton Club haben sich
dem Soul der 70er-Jahre
verschrieben. Mit viel Lei-
denschaft präsentieren sie
Songklassiker der frühen
70er bis hin zu Funk-Num-
mern von Mother’s Finest
und Wild Cherry.

*
› Blue Tales spielen im Mojo
um 20.30, 21.45 und um 23
Uhr eingängige Melodien
mit ehrlichen Texten über
wahre Geschichten aus
dem täglichen Leben. Eige-
ne Songs, ausgewählte
Klassiker und viele Songs
von Bruce Springsteen be-
stimmen das Repertoire.

*
› The DGB stehen im Moskito
um 20.30, 21.45 und 23
Uhr auf der Bühne. Die
englische Danny Giles

Band verschmilzt Blues
und Klassik-Rock-Elemen-
te zu einem Beispiel zeitge-
nössischen Bluesrocks. Mit
ihrer bodenständigen Virtu-
osität verstehen es die drei
Engländer, Kenner und In-
teressierte dieses Genres re-
gelmäßig zu begeistern.

*
› Bridges & Hooks sind im
Rüssel um 21, 22.15 und
23.30 Uhr zu hören. Mit
Akustikgitarre, Cajon und
Percussion entfachen sie ei-
nen fesselnden Sound und
zeigen zugleich eine ein-
drucksvolle Bühnenprä-
senz. Dabei bauen sie
„Bridges“, also Brücken
zwischen alten und neuen
Werken aus den Bereichen
Pop, Soul und Sin-
ger/Songwriter.

*
› Gerths Bagaasch machen im
Kapovaz um 21, 22.15 und
23.30 Uhr Musik. Die Band
setzt die plattdeutschen
Texte Groths mit Stilmitteln
aus dem Rock, der Folkmu-
sik, dem Blues und mit jaz-
zigen Sounds um.

*
› Crossfire sind im Cafe de
Fiets um 21, 22.15 und

23.30 Uhr zu hören. Sie
bieten ein Programm voller
Rockmusik amerikanischer
Prägung, dominiert von
knackigen, oft auch zwei-
stimmigen Gitarren, auf ei-
nem soliden Fundament
aus Keyboards, Bass,
Schlagzeug und Percus-
sion, abgerundet durch
mehrstimmigen Gesang.

*
› Paralyzed können die Zu-
hörer im Yesterday um 21,
22.15 und 23.30 Uhr erle-
ben. Mit ihrer Live-Präsenz
voller Leidenschaft und
dem bedingungslosen Ein-
satz fürs Publikum, gehört
Paralyzed zum Besten, was
das Genre Alternative Me-
tal in unserer Region zu
bieten hat. 2006 noch als
Trio gegründet, spielt die
mittlerweile vierköpfige
Band Alternative-Metal mit
harten Gitarrenriffs zu trei-
benden Drums. (SJ)

20 Stunden Live-Musik
Lange Bandnacht in der Alten Bürger: Neun Kneipen sind dabei

MITTE. Einen musikalischen
Rundgang durch die Welt der
Rock- und Popmusik bietet die
Lange Bandnacht in der Alten
Bürger am Samstag, 28. Okto-
ber.

Die Band Cotton Club tritt in der Hangover Bar auf. FOTO: PR

....................................................................................................................................

› Vorverkauf: In den teilneh-
menden Kneipen, Foto Cario,
Tabak & Mehr, in der Alten
Bürger und in Maltes Kiosk,
Hafenstraße 107. Alle weiteren
Infos im Internet.

www.diealtbuerger.de
Gentle Men spielen im Quartier
159. FOTO: SANDELMANN

SONDERTHEMA Wirtschaft Wohnen Freizeit Leben Verkehr Familie Stadt & Land

DIENSTAGMONTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG SONNABEND SONNTAG

IHRE
LECKEREN
ADRESSEN MITTAGSTISCH

Bei unserem Partner Pflegedienst Meyer haben Sie die Möglichkeit sich Ihren Mittagstisch nach Hause bringen zulassen.
Melden Sie sich bitte direkt bei dem Pflegedienst Meyer unter der Telefonnummer 0471 83088.

Mühlenbeck · Heiße Theke
Leher Straße 53 · 27619 Schiffdorf-Spaden
Telefon 0471 803048
Mo. – Fr. von 11:00 – 13:30 Uhr
die frischen Menüs genießen.
Mehr Infos unter:www.mühlenbeck.de

Hähnchenfilet
in Sahnesoße mit Blattspinat,

dazu Bandnudeln
6,00 Euro

Erbseneintopf
mit deftiger
Fleischeinlage

1 Liter = 5,50 Euro

Kasseler
mit Sauerkraut

und Stampfkartoffeln
5,50 Euro

Putenmedaillons
Hawaiitopf mit Gemüse und Früchten

in Curryrahmsoße, dazu Reis
6,50 Euro

Schweinefilet
mit Sauce Hollandaise

und Schupfnudel-Pilz-Pfanne
7,00 Euro

Wir wünschen Ihnen
guten Appetit!

Zu unseremMittagstisch erhalten Sie einen leckeren Salat sowie Dessert.

Bistro Kleiner Blink
Elbe-Weser Welten gGmbH
Kleiner Blink 20a · 27580 Bremerhaven
Mittagstisch:
Mo. – Do. von 11:30 – 13:30 Uhr
Mehr Infos unter:www.eww.de

Kasslerbraten
mit Sauerkraut

und Stampfkartoffeln
8,00 Euro

Gemüsebratling
an Paprikarahmsauce,

dazu Reis
7,50 Euro

Kartoffel-Steckrübeneintopf
mit Schweinebauch

und Brötchen
6,00 Euro

Rotbarsch in Bierteig
dazu hausgemachter

Kartoffelsalat
8,50 Euro

Frühstücksbuffet
Montag bis Freitag von 8 bis 11 Uhr – pro Person 9.50 Euro

Tischreservierung und telefonische Bestellungen bitte unter: 0471 9840813.
Das Bistro-Teamwünscht Ihnen „guten Appetit“!

GOSCH Sylt
Mein Outlet & Shopping-Center
Am Längengrad 12 · 27568 Bremerhaven
Mittagstisch: Von Mo. – Fr. von 11:30 – 14:30 Uhr
0471 96 90 20 99
bremerhaven@gosch.de

Fleisch-Fischgericht:
Gebratene Garnelen mit mediterra-
nem Gemüse und Bratkartoffeln

14,90 Euro
Vegetarisch:
Bratkartoffeln

mit mediterranem Gemüse
9,90 Euro

Fleisch-Fischgericht:
Currywurst
mit Pommes
10,90 Euro
Vegetarisch:

Pasta
mit Basilikum Pesto

8,90 Euro

Fleisch-Fischgericht:
Bratheringsfilet
mit Bratkartoffeln
14,90 Euro
Vegetarisch:
Flammkuchen

8,50 Euro

Fleisch-Fischgericht:
Backfisch

mit Kartoffelsalat
9,90 Euro

Vegetarisch:
Salat

mit Fetakäse
8,90 Euro

Fleisch-Fischgericht:
Schollenfilet mit Spinat
und Bratkartoffeln
14,90 Euro
Vegetarisch:

Bratkartoffeln mit Spinat
und Spiegelei
9,90 Euro

Achten Sie auf den
Fang des Tages.

Wir wünschen Ihnen
guten Appetit!

Kalenderwoche 42 23. bis 29. Oktober 2023Kalenderwoche 42 23. bis 29. Oktober 2023

Strandhalle Bremerhaven
H.-H.-Meier-Straße 1, 27568 Bremerhaven
Mittagstisch: Di. bis Fr. von 12:00 – 15:00 Uhr
Telefon: 0471/46061
E-Mail: strandhalle-bremerhaven@t-online.de
Mehr Infos unter: www.strandhalle-bremerhaven.de

Ruhetag Hauptgang
(Fleisch, Fisch, Vegetarisch)

zur Auswahl
inklusive eines Desserts

ab 9,90 Euro

Hauptgang
(Fleisch, Fisch, Vegetarisch)

zur Auswahl
inklusive eines Desserts

ab 9,90 Euro

Hauptgang
(Fleisch, Fisch, Vegetarisch)

zur Auswahl
inklusive eines Desserts

ab 9,90 Euro

Hauptgang
(Fleisch, Fisch, Vegetarisch)

zur Auswahl
inklusive eines Desserts

ab 9,90 Euro

Frühstücksbuffet
jeden Samstag und Sonntag von 9:00 – 11:30 Uhr

pro Person 24,90 Euro
Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie!

Abendbuffet
jeden Donnerstag, Freitag und Samstag von 18:00 – 21:00 Uhr

pro Person 29,90 Euro
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Die Anwendung entsteht in
Zusammenarbeit mit der Le-
benshilfe für Menschen mit
geistiger Behinderung Orts-
vereinigung Bremerhaven
und der Ostfalia-Hochschule
in Wolfenbüttel im Rahmen
des Leibniz-Wissenschafts-
Campus Postdigitale Partizi-
pation. Große grüne Kugeln
weisen den Weg. Sie führen
die Museumsgäste vorbei an
interessanten Objekten in
der Kogge-Halle zu den his-
torischen Schiffen im Alten
Hafen. Kurze Texte zum Le-
sen oder Hören vermitteln
Informationen zum Walfän-
ger „Rau IX“, zum Beton-
schiff „Paul Kossel“ oder zur
Bremer Kogge.

Noch ist die neue App
ein Prototyp

Noch ist die App auf dem
Handy von Informatik-Pro-
fessorin Dr. Ina Schiering
von der Ostfalia-Hochschule
in Wolfenbüttel ein Prototyp,
doch schon bald könnte sie
Menschen den Weg durch
das DSM erleichtern. Zu
verdanken ist das auch der
Museumsgruppe bei der Le-
benshilfe Bremerhaven - vier
Frauen und vier Männern,
die im Museum zwar vieles
spannend finden, mit der
räumlichen Orientierung
und längeren Ausstellungs-
texten jedoch ihre Schwie-
rigkeiten haben. Entstanden
ist das partizipative For-

schungsprojekt im Rahmen
eines vom Leibniz-Institut
für Bildungsmedien geleite-
ten Forschungscampus, der
sich mit gesellschaftlicher
Teilhabe und Digitalisierung
befasst.
Bei Vor-Ort-Besuchen in

der Kogge-Halle und einer
Schnitzeljagd durch den Mu-
seumshafen haben die Grup-
penmitglieder partizipativ
mit den Forschenden her-
ausgearbeitet, was ihnen
beim Museumsbesuch
schwerfällt und was ihnen
helfen kann.

So entstanden auch die grü-
nen Kugeln - in einer frühe-
ren Version waren andere
Symbole zu sehen. Die Mit-
glieder der Lebenshilfe ha-
ben in einem Workshop aus
mehreren Alternativen für
sie sinnvolle und verständli-
che Symbole ausgesucht. „Je
einfacher und eindeutiger
die Inhalte der App sind,
desto besser“, so fasst es Dr.
Sandra Verena Müller, Pro-
fessorin an der Fakultät So-
ziale Arbeit der Ostfalia-
Hochschule, zusammen.
„Kulturelle Teilhabe ist ne-
ben der Teilhabe am Leben
in der Gemeinschaft und der
beruflichen Teilhabe ein
wichtiger Teilhabe-Aspekt,
der mehr als ein Add-on ist
und nicht hinten runterfallen
sollte.“
Das Projekt lief über einen

Zeitraum von vier Jahren.
„Das Interesse in der Grup-
pe war riesig“, sagt Rosema-

rie Brikmanis-Brückner vom
begleitenden Dienst der Le-
benshilfe Bremerhaven. Es
war so groß, dass selbst Co-
rona die Zusammenarbeit
nicht unterbrechen konnte.
Es bereite den Teilnehmen-
den viel Freude, kreativ zu
arbeiten und dieses Projekt
überregional selbstbestimmt
zu präsentieren. „Die Muse-
umsgruppe hat großes Inter-
esse, die kommenden Pro-
jektphasen mitzugestalten“,
so Brikmanis-Brückner.

„Wir sehen viel Potenzial in
diesem Projekt“, ergänzt Se-
lim Ercins, Werkstattleiter
und pädagogischer Leiter bei
der Lebenshilfe Bremerha-
ven. So könne die App künf-
tig Menschen mit intellektu-
ellen Beeinträchtigungen
auch auf Wegen außerhalb
des Museums die Orientie-
rung erleichtern.

Selbst Inhalte einstellen

Die Anwendung ist so ange-
legt, dass Kulturbetriebe
oder Einrichtungen für Men-
schen mit Behinderungen
sehr leicht selbst Inhalte ein-
stellen können. Program-
mierkenntnisse sind hierfür
nicht erforderlich. Die App
selbst basiert auf einer Kom-
bination aus Augmented Re-
ality und GPS. (SJ)

Mit der App zu mehr Inklusion
DSM will Menschen mit intellektuellen Beeinträchtigungen Besuch erleichtern

BREMERHAVEN.Mit einer neuen
App will das Deutsche Schiff-
fahrtsmuseum (DSM) Men-
schen mit intellektuellen Be-
einträchtigungen den Muse-
umsbesuch erleichtern. Das
steckt hinter der neuen App.

Inklusion und Partizipation im Museum als gemeinsames Anliegen (von links): Dr. Isabella Hodgson (DSM), Prof. Dr. Ina Schiering (Ostfalia-
Hochschule), Prof. Dr. Ruth Schilling (DSM), Prof. Dr. Sandra Verena Müller (Ostfalia-Hochschule), Aleksander Solinski (DSM), Rosemarie
Brikmanis-Brückner und Selim Ercins (Lebenshilfe Bremerhaven). FOTO: JOPPIG/DSM

Dank der App werden Standorte und sämtliche Objekte präzise an-
gezeigt. FOTO: DSM
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Dr. Sandra Verena Müller,
Professorin an der Fakultät Soziale Arbeit der Ostfalia-Hochschule

„Je einfacher und eindeutiger die Inhalte
der App sind, desto besser.“

LEHE. Die Wunderwerft öffnet zum „Tag der Nachbarschaft“ zu-
sammen mit dem Repair Café und der Klima-Schutz-Werkstatt
Bremerhaven ihre Türen. Am Freitag, 27. Oktober, ab 15 Uhr fin-
det der kleine Aktionstag für Recycling-Projekte statt. Bei Kaffee
und Kuchen versuchen die Reparateure des Repair Cafés Bremer-
haven mit den Gästen, deren Alltagsgegenstände zu reparieren.
Defekte Toaster, Lampen, Föhne, Kleidungsstücke, Spielzeuge,
Elektro-Kleingeräte – alles, was nicht mehr funktioniert, kaputt
oder beschädigt ist, kann mitgebracht werden. Das Angebot ist
kostenfrei.

„Tag der Nachbarschaft“ mit Repair Café

LEHE. Der Rock Cyclus lädt am
Sonntag, 22. Oktober, wieder
zum Konzert in den Soundgar-
ten. Auf dem Vereinsgelände,
Am Fleeth 1, in Bremerhaven
präsentiert der Verein ab 17
Uhr zwei Bands auf der Garten-
bühne. Die Band friday5pm
spielt melodische Pop- und
Rockcover und Eigenkompositi-
onen. In der Band Herbstfeuer
fanden vier erfahrende Musi-
ker zusammen, die Rock, Blues
und Jazz präsentieren. Ihre
deutschen Texte sind ehrlich
und authentisch.

Zwei Bands auf
der Gartenbühne

Die Band Herbstfeuer spielt
Rock, Blues und Jazz. FOTO: PR

l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l

Aus der Seestadt

er dunkle Herbst kehrt ein… voll Frucht und Fülle - vergilb-
ter Glanz von schönen Sommertagen: So beginnt Georg
Trakl vor mehr als hundert Jahren eines seiner Herbstge-

dichte. Ja, wir sind wieder mittendrin in jener Zeit: Die Tage
werden kürzer und immer mehr bunte Blätter bedecken den
grauen Asphalt. Hoffentlich können wir noch etwas spüren vom
Glanz des Sommers. Hoffentlich nehmen wir davon etwas mit.
Eine gute Begegnung oder die Erinnerung an einen Menschen,
der uns etwas bedeutet. Was uns weiterhin trägt, ist das Ver-
trauen auf einen Schöpfer, der uns versprochen hat: Solange die
Erde steht, soll nicht aufhören Saat und Ernte, Frost und Hitze,
Sommer und Winter, Tag und Nacht (1. Mose 8,22). Dieser
Wechsel gehört zu unserem Leben. Bedrohliche Dunkelheiten
zeigen sich dort, wo Menschen den Respekt voreinander verlo-
ren haben und sich nur noch mit Hass begegnen. Wo Extremis-
ten die Sprache der Gewalt wählen, die Würde des Menschen
mit Füßen treten und skrupellos töten. Ich fühle mich ohnmäch-
tig angesichts der Nachrichten von Krieg und Terror. Diese Ab-
gründe machen mich fassungslos. Und ich lebe mit unbeant-
worteten Fragen. Eine Besinnung auf den Herbst will da so gar
nicht reinpassen. Die Veröffentlichung seines Gedichtes erlebte
Georg Trakl nicht mehr. Der Erste Weltkrieg begann. Er starb im
November 1914 in einem Militärhospital. Jenes Gedicht, aus
dem ich zitiert habe, trägt den Titel: „Der Herbst des Einsamen“.
Georg Trakl wurde 27 Jahre alt.
Werden die Völker auf diesem Erdball sich irgendwann einmal
als eine Menschheitsfamilie begreifen? Mir scheint, als seien
wir davon weit entfernt. Aber ich möchte davon träumen.
Ich wünsche uns, dass wir gut durch die dunkle Jahreszeit kom-
men. Vielleicht in dem Bewusstsein, dass wir oft selbst dafür
verantwortlich sind, Helligkeit und Lebensfreude in unser Leben
zu bringen und – wenn es geht – natürlich auch in das Leben
unserer Mitmenschen. FOTO: PR

D
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Innehalten

Besinnung will grad
nicht reinpassen
Von Clemens Bloedhorn, Pastor der
Evang.-Luth. Kirchengemeinden Sandstedt,
Wersabe und Uthlede-Wulsbüttel

MITTE. Das Buch „Schlüsselkin-
der“ des Bremerhaveners Sa-
dik Şahin steht am Dienstag,
24. Oktober, 19 Uhr, im Mittel-
punkt einer Veranstaltung des
Kulturamts im Deutschen Aus-
wandererhaus (DAH).

Buchvorstellung im DAH

GEESTEMÜNDE. Der Senioren-
treffpunkt Ernst-Barlach-Haus
veranstaltet am Dienstag, 24.
Oktober, ab 16 Uhr, Am Holz-
hafen 8, einen nachhaltigen
Flohmarkt.

Nachhaltiger Flohmarkt

LEHE. Das Kaffeetrinken der
Senioren Union findet am
Dienstag, 24. Oktober, um 15
Uhr in der Gastronomie im
Haus am Blink statt. Pamela
Köllner von der Kriminalpoli-
zei informiert über Gefahren
für ältere Menschen. Anmel-
dung: Tel.04706/309723.

Kaffeetrinken für Ältere

MITTE. Am Sonntag, 29. Okto-
ber, um 17 Uhr findet in der
Großen Kirche ein meditativ
gestalteter Gottesdienst statt.
Mit dem Chor unter Leitung
von David Schollmeyer singt
die Gemeinde Lieder aus Tai-
zé. Menschen aller Konfessio-
nen sind eingeladen.

Lieder aus Taizé
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Notizen

ANZEIGE

ANZEIGE

Seit über 10 Jahren in Bremerhaven
Goldpreis auf Rekordhoch

e
r

ist da!

® 27568 Bremerhaven
Telefon 0471/48363671

Gegenüber Hanse Carré,
zwischen Deutsche Bank und Mc Donalds

Geschäftszeiten:
Mo. bis Fr. 10–16 Uhr,

Sa. GESCHLOSSENBürgermeister-Smidt-Straße 13
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Widder
21. 3. – 20. 4.
Na bitte, nun kehrt

auch Ihre Lebensfreude all-
mählich wieder zurück. Das
verbessert Ihr Allgemeinbefin-
den natürlich ganz kolossal,
und Sie sehen, dass es gut
war, einen Rat zu befolgen.

Stier
21. 4. – 20. 5.
Ungewöhnliche,

überdurchschnittliche Leistun-
gen sind jetzt denkbar, da Ihre
Sterne gut zueinander stehen.
Streben Sie besagte Leistun-
gen aber trotzdem bitte nicht
mit Gewalt an!

Zwillinge
21. 5. – 21. 6.
Dass Sie so felsen-

fest von einer Sache über-
zeugt sind, ist schön und gut.
Trotzdem wäre es besser,
wenn Sie akzeptieren könn-
ten, dass andere anders den-
ken und ihre Meinung haben.

Krebs
22. 6. – 22. 7.
Diese Woche wis-

sen Sie ganz genau, was Sie
wollen; das war in den ver-
gangenen Tagen leider nicht
immer so. Mit großer Willens-
kraft schaffen Sie ein Etappen-
ziel, das sehr wichtig für Sie
ist.

Löwe
23. 7. – 23. 8.
Ein Ihnen wenig

wohl gesinnter Mitmensch
legt es diese Tage verschie-
dentlich drauf an, Sie zu pro-
vozieren. Versuchen Sie ein-
fach, über den Dingen zu ste-
hen. Sie schaffen das!

Jungfrau
24. 8. – 23. 9.
Jemand mischt

sich diese Woche in Ihre urei-
gensten Angelegenheiten.
Die Beziehung zu dieser Per-
son sollte einmal gründlich
überdacht werden, denn Sie
müssen sich das nicht bieten
lassen.

Waage
24. 9. – 23. 10.
Ihr großartiges

Projekt läuft zwar zufrieden-
stellend an, aber all das wäre
doch ein wenig leichter für
Sie, wenn Sie Protektion hät-
ten. Entsprechende Gespräche
sollten Sie diese Woche füh-
ren.

Skorpion
24. 10. – 22. 11.
Hoffentlich haben

Sie aus dem begangenen
Fehlgriff die Lehren für die Zu-
kunft gezogen, denn eine
ähnliche Situation kann sich
bald wieder ergeben. Sie soll-
ten dann gewappnet sein.

Schütze
23. 11. – 21. 12.
Sie sehen einige

private Dinge viel zu kritisch.
Versuchen Sie lieber, unvor-
eingenommen zu sein: Das
hilft, Nerven zu sparen! Ein di-
ckes Lob aus Ihrer Familie
würde Ihnen sicher sein.

Steinbock
22. 12. – 20. 1.
Die momentane

Sternenkonstellation gibt Ih-
nen eine gewisse Erfolgsga-
rantie für all Ihre Vorhaben.
Nutzen Sie das aus, wenn
möglich. Sie selbst wissen am
ehesten, was zu tun wäre.

Wassermann
21. 1. – 19. 2.
Um einen gären-

den Konflikt endgültig aus der
Welt zu schaffen, haben Sie
den richtigen Weg gewählt.
Der Friede, den Sie so lange
und so schmerzlich vermiss-
ten, kehrt wieder ein.

Fische
20. 2. – 20. 3.
Wie wäre es denn

eigentlich, wenn Sie in abseh-
barer Zeit einmal versuchen
würden, sich Schrittchen für
Schrittchen bis in die erste
Reihe vorzuschieben? Sie kön-
nen doch eine Menge!
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Ihre Sterne
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Das große Kreuzworträtsel

Die beiden Bilder unterscheiden sich in einigen Punkten.
Finden Sie die 8 Fehler.
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Suchbild

Die hier aufgeführten Wörter
passen so in das Diagramm,
dass Sie ein komplett ausgefüll-
tes Rätselgitter erhalten. Ein
Wort haben wir bereits als
Starthilfe vorgegeben. Viel Spaß
beim Puzzeln!
4 Buchstaben: AKTE – BAHN –
ERGO – FEIN – MATT – OESE –
RANI
6 Buchstaben: BELANG –
FLANKE – FREVEL – ITHAKA –
KERNIG – METEOR – RATTAN –
TATORT – TOUPET
7 Buchstaben: LITERAT
8 Buchstaben: AMNESTIE –
BEHOERDE – EMMENTAL –
KAVALIER – RUETTLER
9 Buchstaben: BEDEUTSAM –
BEFRISTET – GUTENACHT
10 Buchstaben: FUENFKAMPF –
GRENADILLE – HIMMELBETT –
INSTAENDIG – VERGNUEGEN
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Gitterpuzzle

Finden Sie heraus, was das je-
weilige Bild bedeutet. Streichen
Sie daraus die angegebenen
Buchstaben oder ersetzen Sie
sie.
Wie lautet das Lösungswort?
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Rebus

Alle Zahlen von 1 bis 9 sind in jeder waagerechten und in jeder
senkrechten Spalte je einmal unterzubringen.
Auch jedes 3×3-Kästchen darf nur je einmal die Zahlen von 1 bis 9
enthalten. Die vorgegebenen Zahlen helfen bei der Lösung.
Wir wünschen viel Vergnügen!
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Sudoku leicht + schwer

AuflösungRebus:
Ball,Hammer,Kerze=BILDERRAHMEN.

ANZEIGE
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W-1120

Reisen Aktiv
Am Leher Tor 1a
27568 Bremerhaven
Tel. (0471) 94816810
Mo.–Fr. 9–13 Uhr

Unsere Tagesfahrten 2023

UnsereMehrtagesfahrten

Alle Fahrten inkl. Bustransfer und BEW-Reisebegleitung!Alle Fahrten inkl. Bustransfer und BEW-Reisebegleitung!

18.11. Modenschau mit Entenessen in Bad Holzhausen
(inkl. Modenschau, Entenessen und Kaffeegedeck) 65,- €

25.11. Entenbratenessen in der Wingst
(inkl. Mittagessen, Programm, Kaffee und Kuchen) 70,- €

01.12. Weihnachtsmarkt in Braunschweig 54,- €

08.12. Weihnachtsmarkt in Osnabrück 49,- €

14.12. Grünkohl und Bingo in der Wingst
(inkl. Mittagessen, Bingo, Kaffee und Torte) 67,- €

20.12. Weihnachten in Kühlungsborn
27.12. Sie wohnen im „Morada Resort“ in Kühlungsborn

8 Tage / 7 Nächte, Halbpension, 1x Begrüßungsdrink,
1x Christfest-Kaffeetafel, weihnachtliches Programm,
1x geführte Wanderung mit Glühwein, 1x Filmabend,
1x Tanzabend mit Live-Musik, u.v.m., Kurtaxe
nur noch DZ verfügbar pro Person 1052,- €
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er ehemalige Vorsitzende des aufgelösten Vereins Touri-
lox, Bernd Vogel (Bexhövede), hat der Vorsitzenden des
Hospizvereins Loxstedt, Edelgard Holze, einen Scheck in

Höhe von 1.500 Euro übergeben. „Dieser Scheck unterstützt
die wertvolle Arbeit des Hospizvereins und das Geld soll vor
allem der Ausbildung und Fortbildung der ehrenamtlichen
Mitarbeiter dienen“, so Vogel. FOTO: AHRENS-MEINHARDT

D

Hospizverein erhält Spende
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Leute von hier

er Ankara Markt in der Hafenstraße hat der Bremerhave-
ner Tafel 5.500 Packungen Eistee der Marke Wizzi im
Wert von 3.000 Euro gespendet. Die Geschäftsführer To-

ny Brehme und Husam Awad sehen die Unterstützung als ih-
ren Beitrag für die Arbeit der Tafel an. Deren Teamleiterin Ga-
by Treschok (Foto Mitte) ist erfreut, da viele Märkte immer
weniger Lebensmittel abzugeben haben. Die Firmen bestellen
Waren immer passgenauer, gleichzeitig erhöht sich die Zahl
der Kunden bei der Tafel. FOTO: STEHN

D

Ganz viel Eistee für die Tafel

BREMERHAVEN. Der Bürgerclub Bremerhaven von 1860 lädt zu sei-
nem Herbst-Essen ein. Die Veranstaltung findet im Restaurant
„Schmidt’s Wulsdorfer Buernhus“ am Freitag, 27. Oktober, statt.
Einlass ist ab 17.30 Uhr. Anmeldung bei Thomas Pfeifer unter Tel.
0471/83221 oder unter buergerklub.bremerhaven@mail.de.

Bürgerklub lädt zum Herbst-Essen ein
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Von Menschen und Märkten
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Von Tomaten und Kartoffeln
über Schlagsahne bis hin zu
Hundefutter - im Cap-Markt
in Wremen bekommen Kun-
den alles, was sie im Alltag
brauchen. Und das schon
seit zehn Jahren. Um das Ju-
biläum zu feiern, gibt es von
Montag bis Freitag, 20. bis
24. November, besondere
Aktionen für die Kunden.
Seit 2018 leitet Thomas

Hünken den Markt. Davor
hat der 52-Jährige fünf Jahre
lang den Cap-Markt in der
Bremerhavener Deichstraße
geleitet. Obwohl dort jedes
Jahr die Erträge gesteigert
werden konnten, musste das
Geschäft 2018 schließen.
„Der Standort lag doch et-
was zu versteckt. Außerdem
hat Edeka 2018 in der Ha-
fenstraße neu gebaut“, er-
klärt Thomas Hünken das
Aus für den Markt.
Auch wenn das Geschäft in
Wremen mit seinen 350
Quadratmetern deutlich
kleiner ist als der Bremerha-
vener Laden mit seinen
1.000 Quadratmetern, gibt es
viel zu tun - vor allem in der

wärmeren Jahreshälfte. „Gut
die Hälfte unserer Kunden
besteht aus Touristen“, be-
richtet Thomas Hünken. „In
den Sommermonaten ist
deshalb extrem viel los. Da
machen wir teilweise mehr
Umsatz als früher auf der
großen Fläche in Bremerha-
ven“, erzählt er.
Zwischen Mitte März bis

Mitte Oktober brummt das
Geschäft in Wremen. Kein
Wunder: Rund 7.000 bis
8.000 Artikel hat der Markt
zu bieten. Was sehr gut bei
den Kunden ankommt: Der
Cap-Markt hat auch sonn-
tags geöffnet, und zwar im-
mer von 8 bis 12 Uhr. „Das
ist unser Alleinstellungs-
merkmal, und es ist hier
dann immer proppenvoll“,
erzählt Hünken.

Sieben Beschäftigte
mit Behinderung

Nicht nur für die Lebensmit-
tel-Versorgung ist das Ge-
schäft bedeutsam. Denn
auch als Arbeitgeber ist der
Cap-Markt wichtig. Elf Mit-
arbeiter sind angestellt, hin-
zu kommen sieben Beschäf-
tigte mit Behinderung. Sie
alle haben ihre Aufgaben
und Zuständigkeitsbereiche.
Da ist zum Beispiel Mandy
Stelljes. Die 29-Jährige ist -
wie ein Großteil ihrer Kolle-
gen und Kolleginnen - von
Anfang an im Wremer Cap-

Markt dabei. Sie ist für die
Chips- und Keksregale ver-
antwortlich. Die Bremerha-
venerin muss hier alles stets
im Blick behalten. „Ich fülle
die Ware auf, ziehe die Pa-
ckungen nach vorne und gu-
cke, dass nichts abgelaufen
ist“, erzählt sie. Zweimal in
der Woche müssten zudem

neue Bestellungen aufgege-
ben werden. Wenn mehr-
mals die Woche Ware ange-
liefert wird, packe sie wie je-
der andere natürlich auch
mit an. Was in ihrem Bereich
besonders stark nachgefragt
wird? „Das sind die Chips
nach ungarischer Art“, sagt
sie. (SJ)

Arbeiten Hand in Hand
Cap-Markt in Wremen versorgt Einwohner seit zehn Jahren

WREMEN. Der Cap-Markt in Wre-
men hat etwas zu feiern: Seit
zehn Jahren hat er für Anwoh-
ner und Touristen die Tür geöff-
net. Dafür sollen die Kunden
belohnt werden. Es gibt beson-
dere Aktionen für sie vom 20.
bis zum 24. November.

Mandy Stelljes ist unter anderem für die Chips-Abteilung zuständig. FOTOS: PR

Das Team des Cap-Marktes.

BREMERHAVEN. Das Job Café öff-
net am Dienstag, 24. Oktober,
von 8.30 bis 12 Uhr, wieder
seine Pforten in der Grimsby-
straße 1A in Bremerhaven.
Eingeladen sind alle, die auf
der Suche nach einem Ar-
beitsplatz sind. Sie sollten be-
reit sein, spontan mit Arbeit-
gebern ins Gespräch zu kom-
men. Idealerweise werden Be-
werbungsunterlagen mitge-
bracht. Das Job Café findet re-
gelmäßig im Foyer des Job-
centers Bremerhaven statt, an
jedem 4. Dienstag im Monat.
Veranstalter ist der gemeinsa-
me Arbeitgeber-Service der
Agentur für Arbeit und des
Jobcenters Bremerhaven.

Offenes Angebot

Job Café mit neun
Arbeitgebern

BREMERHAVEN. Die Veranstal-
tung „Netze knüpfen“ ist ein
Treffen für Unternehmerin-
nen, Gründerinnen und Inter-
essierte, die Kundinnen ge-
winnen, Kundinnen werden
und sich vernetzen wollen. In
einer netten Atmosphäre kön-
nen sie sich kennenlernen,
Fragen stellen, Gedanken und
Visionen entwickeln. Das Tref-
fen beginnt am Donnerstag,
26. Oktober, 18.30 Uhr im
Starthaus Bremerhaven, Uh-
landstraße 25. Die Teilnahme
ist kostenlos. Dieser Abend
findet in Kooperation mit Bel-
ladonna, Kultur, Bildung und
Wirtschaft für Frauen e.V.
statt. Anmeldung: Tel. 0471/
8399-16 oder per E-Mail: Oez-
ge.Sekerusta-Oezdemir@af-
znet.de.

Neue Kunden gewinnen

Gründerinnen
treffen sich

BREMERHAVEN. Der Palliativver-
ein Bremerhaven informiert in
einem Vortrag über die Mög-
lichkeiten der ambulanten
Versorgung. Der Vortrag fin-
det am 26. Oktober um 14 Uhr
beim Palliativverein in der Vir-
chowstraße 8 statt. Anmel-
dung: Tel. 0471/1821291.

Infos vom Palliativverein

Möglichkeiten
der Versorgung

BREMERHAVEN. Die Stadthalle
verwandelt sich am Sonn-
abend, 4. November, wieder
in ein Second-Hand-Einkaufs-
paradies. Gestöbert werden
kann bei einem Flohmarkt bei
weit mehr als 100 privaten
Verkäufern, und zwar in der
Zeit von 14 bis 18 Uhr. Kinder
bis 12 Jahren in Begleitung Er-
wachsener haben freien Ein-
tritt.

Second-Hand-Einkauf

Großer Flohmarkt
in der Stadthalle

Kliniken

Aufnahmebereitschaft der
chirurgischen Kliniken:

Unfallchirurgische Aufnahmebereit-
schaft:

Klinikum Bremerhaven Reinken-
heide, 04 71/2 99-0

Ameos-Klinikum Mitte Bremerha-
ven, 04 71/48 05-0

Allgemein- und bauchchirurgische
Bereitschaft:

Klinikum Bremerhaven Reinken-
heide, 04 71/2 99-0

Ameos-Klinikum Mitte Bremerha-
ven, 04 71/48 05-0

Bremerhaven

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
·····························································
Ameos-Klinikum Mitte Bremerhaven,
Wiener Straße 1, 116 117. Sonntag
von 8 bis 23 Uhr. Nach 23 Uhr:
Ameos-Klinikum Mitte, Wiener Str. 1,

04 71/4 80 50.
Bei Brustschmerzen über 5 bis 10 Mi-
nuten: Rettungsdienst 112

Augenärztlicher Notfalldienst
·····························································
Versorgung durch den ärztlichen Be-
reitschaftsdienst im Ameos-Klinikum
Mitte Bremerhaven, 116 117.

Kinderärztlicher Notfalldienst
·····························································
Kinder- und Jugendärztlicher Bereit-
schaftsdienst im Ameos-Klinikum
Mitte Bremerhaven, Wiener Str. 1,

116 117. Sonntag von 10 bis 12 und 16
bis 18 Uhr.

Zahnärztlicher Notfalldienst
·····························································
Sonntag, 10 bis 12 und von 17 bis 19
Uhr: Dr. Buchwald & Partner, Debs-
tedter Weg 7, 98410

Tierärztliche Notfallbereitschaft
·····························································
An den Tierarzt wenden. Weitere In-
fo: www.tierarzt-notdienst-bhv.de

Apotheken-Notdienst
·····························································
Sonntag ab 9 Uhr: Adler-Apotheke,
Auf der Bult 17a, 93 13203

Landkreis Cuxhaven

Ärzte
·····························································
Allgemeine Praxisöffnungszeiten.
Rufbereitschaft 15 bis 7 Uhr:

116 117.

Augenärztlicher Notfalldienst
·····························································
Augenärztlicher Notfalldienst Elbe-
Weser-Dreieck: 04141/98 1787.

Zahnärztlicher Notfalldienst
·····························································
Sonntag von 10 bis 11 Uhr und um 19
Uhr: Dr. Ihnen, Langen,
04743/91 32333

Apotheken-Notdienst
·····························································
Beerster Apotheke, Bad Bederkesa,
Mattenburger Str. 17-19,
04745/91 190.
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Ärztlicher Notdienst

ANZEIGE

swb.de/deinpartner

Wie gut, dass es einen gibt, der für dich da ist. Der weiß, was du brauchst.
Der nicht lange fragt, sondern alles schnell wieder ins Lot bringt.
swb – dein Partner fürs Leben

KEINER FÜR EINE ON-OFF-BEZIEHUNG
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Zurzeit wirkt sich das Wetter vor allem negativ auf das Wohl-
befinden von Herz-Kreislauf-Patienten mit Bluthochdruck
aus. Sie sollten auf ungewohnte körperliche Anstrengun-
gen verzichten. Außerdem verstärken sich bei Rheuma-
kranken die Schmerzen in den Gelenken. Bei vielen wirkt
sich dieWetterlage negativ auf die Leistungsfähigkeit aus.

Bei wechselnder bis starker Bewölkung entwickeln sich im Tagesverlauf eini-
ge Regenschauer. 14 bis 16 Grad werden erreicht. Es weht ein mäßiger
bis frischer, in Böen starker Wind aus Südwest bis Süd. Morgen bleibt
es bei einem Mix aus Sonnenschein und Wolken weitgehend tro-
cken. Die Temperaturen steigen auf Werte um 16 Grad.

Deutschland heute

Antalya
Athen
Barcelona
Lissabon
London
Palma de Mallorca
Paris
Rom
Stockholm
Tunis
Wien

AKTUELLES WETTER: PLZ-WETTER FÜR IHREN ORT: 0900 130 041 01 UND DAS BIOWETTER MIT POLLENFLUG, UV-INDEX UND OZONVORHERSAGE: 0900 130 041 02 (0,65 EUR/Min.*) *AUS DEM DT. FESTNETZ, GGF. ABWEICHENDER MOBILFUNKTARIF
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Städtewetter heute
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Wicken:Man wählt einen frei liegen-
den, sonnigen Platz mit gutem Bo-
den und bereitet dort die Pflanzstel-
le für das kommende Jahr vor. Die
Beete sollten am besten in Nord-
Süd-Richtung angelegt werden. Der
Boden wird tief umgegraben.

Gartentipp

Am Sonntag setzt sich im Süden
häufig freundliches und trockenes
Wetter durch. Über der Mitte und
dem Norden sind die Wolken zahl-
reicher, und gebietsweise kommt es
noch zu Regenschauern. Die Tem-
peraturen erreichen in den Nach-
mittagsstundenWerte zwischen 11
und 18 Grad. Der Wind weht
schwach bis mäßig, im Westen und
im Norden teilweise auch frisch aus
Süd bis West. Es treten frische bis
starke Böen auf.

Deutschland Niederschlag

Biowetter

Sonne und Mond

Europa heute
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www.wetterkontor.de

Die Vorhersage für den 22. Oktober 2023: 1-2 schwach
3-5 mittel
6-7 hoch

8-10 sehr hoch
11 extrem

UV-Strahlung heute

1
UV-

Index

1-2: Keine Maßnahmen erforderlich
3-5: Schutzmaßnahmen empfehlenswert
6-7: Schutzmaßnahmen erforderlich
8-10: Schutzmaßnahmen unbedingt erforderlich
11: Besondere Maßnahmen sind ein Muss

Dem einst vom englischen Super-
star David Beckham etablierten
Tattoo-Trend unter Fußballern hat
Bastian Schweinsteiger (39) nach
eigenen Worten nie nacheifern
wollen. „Ich kenne Spieler, die ihr
Leben in Bildern auf der Haut tra-
gen“, sagte der ehemalige Mittel-
feld-Star. „Tattoos reizten mich
aber nie.“ Auch grelle Klamotten
seien nicht sein Ding, er stehe auf
gedeckte Töne. FOTO: HOPPE/DPA
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Bastian Schweinsteiger

Tattoos haben ihn noch nie gereizt

Nun soll aber wirklich Schluss sein:
Im Alter von 90 Jahren hat der briti-
sche Schauspieler Michael Caine
sein Karriereende nach seinem
jüngsten Kinoerfolg, der Hauptrolle
in „The Great Escaper“, bestätigt.
Der Film wird in Deutschland unter
dem Titel „In voller Blüte“ ab 23.
November zu sehen sein „Ich sage
immer, dass ich in den Ruhestand
gehe. Nun, das bin ich jetzt“, sagte
Sir Michael. FOTO: LEONINE STUDIOS/DPA
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Michael Caine

Mit 90 Jahren geht es in den Ruhestand

Markante Stimme, Schnau-
zer und viel Humor: Enter-
tainer-Legende Carlo von
Tiedemann wurde am 20.
Oktober 80 Jahre alt. Er ist
eines der prominentesten
Gesichter des Norddeut-
schen Rundfunks (NDR),
bei dem er bereits 1971 star-
tete. Tiedemann moderierte
zahlreiche Radio- und Fern-
sehsendungen und wurde in
den 1970er-Jahren mit der
damals im Ersten ausge-
strahlten „Aktuellen Schau-
bude“ deutschlandweit be-
kannt. Sein Erfolgsrezept:
„Ich war immer authentisch,
habe mich nie verstellt“, sagt
das NDR-Urgestein.
Der runde Geburtstag ist

für ihn etwas ganz Besonde-
res: „Ich habe in mir eine
große Dankbarkeit, dass ich
einmal 80 Jahre alt werden
durfte und dass mir zum an-
deren ganz viele gefolgt sind
- ich habe drei Generationen

unterhalten“, sagt Tiede-
mann, der zu einer großen
Party mit 200 Gästen in die
Kneipe „Ritze“ auf der Ree-
perbahn eingeladen hatte.
Als Spross eines preußi-

schen Adelsgeschlechts wur-
de Carl Ferdinand Hanns-Jo-
achim Franz Friedrich von
Tiedemann 1943 im pom-
merschen Stargard geboren.
In den Wirren des Zweiten
Weltkriegs musste die Fami-
lie Ende 1944 ihr Gutshaus
verlassen und nach Holstein

flüchten. Nach einer Lehre
als Verlagskaufmann arbeite-
te er als Zeitungsreporter
und Südamerika-Korrespon-
dent, bevor er dann vor 52
Jahren zum NDR kam. „Ich
verdanke dem NDR alles“,
sagt Tiedemann, der heute
mit seiner zweiten Ehefrau
in Quickborn bei Hamburg
lebt und 2020 für sein sozia-
les Engagement mit der Ver-
dienstmedaille des Ver-
dienstordens der Bundesre-
publik Deutschland ausge-

zeichnet wurde.
Nicht nur in Tausenden

Hörfunksendungen verbrei-
tete er im Laufe der Jahre gu-
te Laune, sondern wurde
auch mit TV-Shows wie
„Deutscher Musikladen“,
zum Publikumsliebling. 1976
stieg er an der Seite von Ali-
da Gundlach in die große
Samstagabend-Fernsehun-
terhaltung ein. Doch das
schillernde Leben im Show-
Geschäft hat Folgen: Mit ei-
ner Drogenaffäre, Spielsucht
und Schulden geriet er in die
Schlagzeilen. Seinen Mode-
ratoren-Job durfte er trotz
der Skandale behalten.

2025 soll Schluss sein

Live moderiert Tiedemann
nicht mehr, aber samstags
können ihn seine Fans in der
Radiosendung „Carlo kennt
sie alle“ auf NDR Schlager
sowie in der gleichnamigen
Rubrik auf NDR 90,3 hören.
Noch bis September 2025 hat
er einen Vertrag. Dann soll
Schluss sein. „2025 fällt der
Hammer.“ (DPA)

„Habe mich nie verstellt“
Kultmoderator sitzt auch mit 80 Jahren noch am Radio-Mikrofon

VON STEPHANIE LETTGEN

HAMBURG. Carlo von Tiedemann
ist Kultmoderator und NDR-Ur-
gestein. Seine TV-Auftritte in
der legendären „Aktuellen
Schaubude“ machten ihn auch
bundesweit bekannt. Nun fei-
erte er seinen 80. Geburtstag
und gibt Einblick in sein Leben
voller Höhen und Tiefen.

Radio- und TV-Moderator Carlo von Tiedemann hat am 20. Oktober
seinen 80. Geburtstag gefeiert. FOTO: BRANDT/DPA
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Moderator Carlo von Tiedemann

„Ich verdanke dem
NDR alles.“

n der Öffentlichkeit treten Hollywood-Star Will
Smith (55) und seine Frau Jada Pinkett
Smith (52) als Paar auf. Doch nun
enthüllte die Schauspielerin in
einem Fernsehinterview,
dass die Eheleute bereits
seit 2016 „völlig ge-
trennte Leben“ führen.
Pinkett Smith hat am
17. Oktober ihre Me-
moiren unter dem Ti-
tel „Worthy“ heraus-
gebracht. Sie seien
nicht offiziell geschie-
den und planten auch
keine Scheidung, aber ihre
Liebesbeziehung sei vorbei,
sagte die Schauspielerin. Öffent-
lich hätten sie dies verschwiegen,
weil sie sich selbst erst noch Klarheit über ihre
Partnerschaft verschaffen mussten. „Eine Menge
Dinge“ hätten zu dem Bruch vor sieben Jahren

I geführt, sagte Pinkett Smith. Nach vielen Versu-
chen, die Ehe zu retten, seien sie einfach er-

schöpft gewesen. Das seit 1997 ver-
heiratete Paar hat zwei erwach-
sene Kinder, zudem hat Smith
noch einen Sohn aus einer
früheren Beziehung. 2020
sprachen sie öffentlich
über eine Affäre der
Schauspielerin. Sie seien
als Paar durch eine
„sehr schwierige Zeit“
gegangen, als Pinkett
Smith eine „Verstrickung“
mit dem Sänger August Al-

sina begonnen habe, sagten
die beiden in ihrer Online-

Show „Red Table Talk“. Sie hätten
sich wieder versöhnt, gaben sie damals

an. Durch den Ohrfeigen-Vorfall bei der Oscar-
Verleihung 2022 gerieten sie wieder in die
Schlagzeilen. FOTO: STRAUSS/DPA

Ehepaar Smith: Getrennte Leben seit 2016
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Vor der Kamera

HAMBURG. Tim Mälzer ist
überzeugt: „Kochen ist so
einfach und schafft unfass-
bar schöne Momente.“ Sein
neues Kochbuch soll weder
Koch-Bibel noch Lehrbuch
sein, sondern etwas anderes
leisten. Der Gastronom gibt
auch Tipps, wie man Kinder
fürs Kochen begeistern
kann. Mälzer (52) hat sich
dafür mit dem Hamburger
Musiker und Autoren Thees
Uhlmann (49) zusammenge-
tan. „Ich bin seit vielen Jah-
ren mit Thees Uhlmann be-
freundet, und ich liebe es,
wie er die Welt sieht“, sagte
er. In dem Buch „Vierund-
zwanzigsieben kochen“, das
im Mosaik Verlag erschienen
ist, stehen neben Rezepten
mit Fotos auch Geschichten
rund ums Essen.

Geschichten
rund ums Essen

Der britische Rockstar Keith
Richards (79) von den Rolling
Stones passt seine Gitarren-

griffe nach
eigenen An-
gaben we-
gen Arthritis
in den Fin-
gern immer
wieder mal
an. „Interes-

sant ist, dass jedes Mal, wenn
ich sage: ,Ich kann das nicht
mehr so richtig‘, mir die Gitar-
re zeigt, dass es einen ande-
ren Weg dafür gibt“, sagte Ri-
chards. Einer seiner Finger
rutsche dann an eine andere
Stelle und „es öffnet sich eine
komplett neue Tür“, so der
Rockstar, der im Dezember 80
Jahre alt wird. Die Stones ha-
ben kürzlich ein Album her-
ausgebracht. FOTO: GUISADO/DPA

Keith Richards

Er verändert seine
Gitarrengriffe

Hape Kerkeling will beruflich
weiterhin kürzertreten. „Viele
in meinem Alter sagen: Jetzt

noch mal or-
dentlich ab-
sahnen! Jetzt
noch mal al-
les geben!
Ich sage: Nö.
Es reicht“,
sagte der 58

Jahre alte Entertainer. Er kenne
kein gutes Beispiel von jeman-
dem, der im Fernsehen gut ge-
altert ist. In Zukunft sehe er
sich selbst als älteren Herren im
Schaukelstuhl.

Hape Kerkeling

Er will nicht noch
mal durchstarten

Altersdiskriminierung betrifft
nach Ansicht von Entertainerin
Désirée Nick (67) vor allem

Frauen. „Alte
weiße Män-
ner können
noch immer
zu allem ih-
ren Senf da-
zugeben,
während

Frauen ab einem bestimmten
Alter konsequent ins Aus beför-
dert werden“, sagte sie. Viele
Frauen, „die hart gearbeitet,
Kinder großgezogen, die Frau-
enbewegung vorangetrieben
und ihre BHs aus Protest ver-
brannt“ hätten, fühlten sich im
Alter gesellschaftlich unsicht-
bar.

Désirée Nick

Frauen werden
diskriminiert

ANZEIGE
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Beverstedt

Spielen und Klönen
Zum Spielen und Klönen für
alle lädt der Bürgerverein Bo-
kel am Montag, 30. Oktober
in den „Treffpunkt Alte Feuer-
wache“ ein. Von 14.30 bis
17.30 Uhr werden verschiede-
ne Karten- und Brettspiele ge-
spielt. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.
Infos über Schüssler-Salze
Rund um Schüssler-Salze
dreht sich eine Veranstaltung
im Bildungszentrum Bever-
stedt. Sie läuft im LEB-Werk-
hof und umfasst drei Abende.
Beginn ist am Montag, 30.
Oktober, es geht weiter am 6.
und 13. November, jeweils von
19 bis 20.30 Uhr. Referentin:
Marie-Luise Gloy, Heilprakti-
kerin und examinierte Kran-
kenschwester.
Erste Hilfe am Hund
Was tun, wenn der Hund sich
am verletzt hat? Das Team der
Rettungsdienstschule Ret-
tungsanker bereitet Hundebe-
sitzer am Samstag, 28. Okto-
ber, von 9.30 - 14.30 Uhr auf
alltägliche Unfälle vor. Aktives
Üben von Sofortmaßnahmen
und Szenarien-Trainings ste-
hen im Fokus des Kurses im
LEB Werkhof. Infos und An-
meldung: Tel. 04747/
873272 oder per E-Mail: biz-
beverstedt@leb.de:

Hagen

Finissage in der Burg
Die Ausstellung „ immer wie-
der Neues“ der BBK Stade-
Cuxhaven in der Hagener
Burg endet. Zur Finissage lädt
der Kultur- und Heimatverein
am Sonntag, 5. November um
15 Uhr ein. Alle Künstler sind
anwesend. Wegen des Aus-
stellungswechsels bleibt die
Burg vom 6. bis 25. November
geschlossen.
Weihnachtsschmuckbörse
Zur Weihnachtsschmuck-
Tauschbörse lädt der Land-
frauenverein Bramstedt für
Sonntag, 12. November, ein.
Beginn ist um 14 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus Wittstedt.
Anmeldung bis 7. November
bei Claudia Siemers unter Tel.
04746/8166 oder per What-
sApp: Tel. 0179/5117679.
Ausstellung endet
Der Verein Nestwerk bietet je-
den letzten Sonntag im Mo-
nat ein Literarisches Frühstück
an. Nächster Termin ist am 29.
Oktober von 9.30 bis 12.15
Uhr. Nach dem Frühstück wird
ein literarisches Programm
vorgelesen, das sich jeweils
auf ein Thema oder einen Au-
tor bezieht. Das Angebot ist
kostenlos. Anmeldung: Tel.
0178/8193009

Wurster Nordseeküste

Knobelabend
Der Schützenverein Wremen
lädt am Montag, 30. Novem-
ber, zum Knobelabend ein.
Die Veranstaltung beginnt um
19.30 Uhr im Schützenhaus in
Wremen. Vereinsmitglieder
und Gäste sind willkommen,
Halloween-Party für Kinder
Zu einer Halloween-Party mit
Musik, Kostümwettbewerb
und Gruselspielen sind Kinder
zwischen sechs und elf Jahren
für Sonntag, 29. Oktober, von
15 bis 18 Uhr in die Turnhalle
am Wehlsweg 6 in Padingbüt-
tel eingeladen. Anmeldungen
sind im Internet möglich.
unser-ferienprogramm.de/gwnk.
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Auf Einladung des Markt- und Kultur-
vereins gastieren am Freitag, 3. November, 20 Uhr,
Annette Ziellenbach und Alexander Seemann mit
„Toujours La Piaf - eine Hommage an eine bedeu-
tende Chansonette“ im Kulturhof Heyerhöfen.
Edith Piaf feierte als bedeutendste Chansonette
des 20. Jahrhunderts Triumphe. Tickets: Per E-Mail
unter susanne@mailbox-steiner.de (Angabe der ei-
genen Telefonnummer).

Gemeinde Beverstedt

Hommage an Edith Piaf
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Zum „Flohmarkt rund ums Kind“ in der
Schützenhalle lädt der Schützenverein Hagen am
Sonnabend, 18. November, 14 bis 16.30 Uhr, ein. Es
gibt von Babysachen über Produkte für Kleinkin-
der bis hin zu Spielzeug jeglicher Art auch Dreirä-
der. Sportkarren noch vieles mehr. Kommerzielle
Anbieter sind nicht erlaubt. Wer als Anbieter ei-
nen Platz reservieren möchte, kann sich bei Janin
Kiesling unter Tel. 0175/2086141 anmelden.

Gemeinde Hagen

Flohmarkt rund ums Kind
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„Was passiert mit der Antarktis?“ Zu
diesem Thema hat der Vorstand der Landfrauen
Geestenseth am Montag, 6. November, um 19.30
Uhr den Meeresbiologen Dr. Hauke Flores eingela-
den. Er berichtet von seiner Forschung und Aus-
wirkungen des Klimawandels. Die Veranstaltung
findet im Haus der Vereine, am Holtacker 15, in
Geestenseth statt. Anmeldungen: bis 27. Oktober
an lfv-geestenseth@web.de oder Tel. 04703/58088.

Gemeinde Schiffdorf

Vortrag bei Landfrauen
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Die Ausstellung „Frauen-Kunst-Hand-
werk“ findet am Samstag und Sonntag, 28. und 29.
Oktober, 10 bis 17 Uhr, in den Ausstellungsräumen
in der Poststraße 16 in Dorum statt. 24 Kunsthand-
werkerinnen aus dem Landkreis Cuxhaven stellen
ihre Werke aus. Neben Bildern Kissen, Küchen-
utensilien, Schmuck und Getöpfertem gibt es auch
Dekoratives für den Garten. Außerdem wird Unter-
stützung gesucht; Infos unter Tel. 0170/3106109.

Wurster Nordseeküste

Künstlerinnen stellen aus

BAD BEDERKESA. Auf absehba-
re Zeit wird es in Bad Be-
derkesa keine Hundewiese
geben. Der Ortsrat hat eine
entsprechende Initiative
von Hundehaltern mehr-
heitlich abgelehnt.
Irgendwo müssten die

Vierbeiner ja bei der allge-
meinen Leinenpflicht her-
umtollen können, meinen
die Hundehalterinnen Brit-
ta Thomsen und Diana Wei-
demeier und hatten auch ei-

nen in ihren Augen geeigne-
ten Ort ausgeguckt: den
hinteren Teil des Kurparks.
Grundsätzlich äußerte der
Ortsrat Verständnis für den
Wunsch nach einer Hunde-
wiese, sieht eine Möglich-
keit zur Realisierung jedoch
eher im Außenbereich. Eine
mögliche Fläche befände
sich etwa am Kührstedter
Weg an der Umgehungsstra-
ße. Daneben sei auch das
Geld der Knackpunkt. (GSC)

Hundewiese wird
nicht genehmigt
Beerster Ortsrat lehnt Wunsch ab

Die Leine bleibt dran: Britta Thomsen wird ihren „Mio“ im Kur-
park auch künftig nicht frei laufen lassen können. FOTO: SCHEITER

Bei „Da Leo“ am Berghorn
in Bad Bederkesa ist auch an
diesem Abend wieder or-
dentlich zu tun. Zahlreiche
Tische sind besetzt in den
weitläufigen Räumlichkei-
ten, die Mitarbeiter servieren
Speisen und Getränke, neh-
men flink neue Bestellungen
entgegen und eilen sofort in
die Küche. Dort ist Leopol-
do Caniglia der Herr am
Herd.
Behände schwenkt der
Mann mit dem zurückge-
kämmten Haupthaar eine
dampfende Curry-Sahne-So-
ße in der Pfanne - wichtiger
Baustein für Farfalle mit
Schrimps, die anschließend
im Ofen noch mit reichlich
Käse überbacken werden.
„Die Leute lieben das Ge-
richt“, sagt Caniglia sichtlich
vergnügt. Stress will bei ihm
nicht aufkommen. Der Itali-
ener mit dem freundlichen
Lächeln ist ein Profi. Seit

rund 22 Jahren bereitet er
mit Ehefrau Inge, den Ser-
vicekräften und seit einigen
Jahren auch mit Sohn Dario
in Bad Bederkesa diverse
Gaumenfreuden für die Gäs-
te zu. „Aber jetzt muss etwas
Neues geschehen“, sagt Ca-
niglia.
Dieses „Neue“ hat vor allem
damit zu tun, dass der Mann
aus Lecce im süditalieni-
schen Apulien mittlerweile
67 Jahre alt ist. „Wir wollen
uns verkleinern“, sagt er und
blickt hinüber zu seiner
Frau, die im Gastrobetrieb
tatkräftig mitarbeitet und
ihm nickend zustimmt. Weit
weg werden Leopoldo und
Inge Caniglia nicht ziehen.
Das ehemalige „Alfstedter
Eck“ wird neuer Genusstem-
pel werden. Am 3. Dezem-
ber, das ist ein Sonntag, wird
„Da Leo“ in Bad Bederkesa
das letzte Mal geöffnet sein.

Anfang Februar soll
in Alfstedt eröffnet werden

„Derzeit werden die Räum-
lichkeiten in Alfstedt noch
rundum saniert und moder-
nisiert“, sagt der Gastronom,
„Voraussichtlich Anfang Fe-
bruar 2024 können wir dann
dort eröffnen.“ Während am
Berghorn 26 Tische auf rund
140 Quadratmetern zuzüg-
lich der Terrassenplätze zu

versorgen sind, werden es im
„Alfstedter Eck“ nur noch 13
sein - auf deutlich weniger
Fläche. „Das macht schon
was aus“, erklärt Caniglia
nicht nur mit Blick auf den
Arbeitsaufwand, sondern
auch mit Blick auf die all-
seits gestiegenen Kosten:
Energie, Lebensmittel - alles
sei teurer geworden. „Wir
merken zudem, dass die
Leute nicht mehr so regel-
mäßig wie noch vor ein paar
Jahren essen gehen.“ Auch
in der Bevölkerung müsse s
so mancher verstärkt auf sei-
ne Ausgaben achten.
Um den abendlichen Stress
zu reduzieren und die Kos-
ten zu senken, wird Leopol-
do Caniglia seine Speisekar-
te im „Alfstedter Eck“ auf je-
den Fall verkleinern. „Natür-
lich wird es noch Fisch, Piz-
za, Pasta, Fleisch und manch
andere Köstlichkeiten ge-
ben“, sagt er und spricht
auch von weiteren vegetari-
schen Gerichten - doch alles
irgendwie anders. Wie ge-

nau, das werde man noch
überlegen. Fest steht jedoch:
Einen Großteil des Mobiliars
aus den Räumen am Berg-
horn wird in Alfstedt weitere
Verwendung finden. Und
den Namen seines Restau-
rants nimmt Caniglia auch
mit. „Das ,Da Leo‘ wird es
auch in Alfstedt geben.“

„Damals hatte ich gerade
mal 5000 Lira in der Tasche“

Und während Leopoldo Ca-
niglia über den geplanten
Umzug und den „Neustart“
in Alfstedt erzählt, erinnert
er sich an seine ersten Jahre
in Deutschland. „Damals bin
ich allein aus Apulien mit
meinem Koffer angekom-
men, hatte gerade mal 5000
Lira, ungefähr 5 Mark, in der
Tasche.“ Er habe sich „auf
gut Glück“ aufgemacht, er-
zählt er, habe unter anderem
in Düsseldorf und Wuppertal
gearbeitet. Und im „La Gon-
dola“, der damals einzigen
Pizzeria in Bremerhaven.
Seine erste Pizzeria in Bad
Bederkesa eröffnete Leopol-
do Caniglia am 16. Dezem-
ber 1978. „Damals wussten
viele Leute noch gar nicht,
was eine Pizza ist“, sagt er
und wendet sich wieder
Pfannen und Töpfen zu. Die
nächsten Bestellungen liegen
auf dem Tisch.

Bald ist Schluss im „Da Leo“
Gastronom verlässt Bad Bederkesa - Neustart mit Leidenschaft

VON ANDREAS SCHOENER

BAD BEDERKESA. Kochen will Leo-
poldo Caniglia weiterhin: Fisch,
Fleisch, Pasta, Pizza und vieles
mehr. Doch nicht mehr in Bad
Bederkesa. Der italienische
Gastronom wird mit seinem
Restaurant „Da Leo“ den Ort
verlassen. Nach 22 Jahren. Die
Hintergründe sind komplex.

Curry-Sahne-Soße für „Farfalle mit Shrimps“ - Gastronom Leopoldo Caniglia ist in seinem Element. Ab Anfang Februar kocht er nicht mehr
in Bad Bederkesa. Er will in neue Räumlichkeiten umziehen. FOTOS: (2) SCHONER
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Gastronom Leopoldo Caniglia

„Das ,Da Leo‘ wird
es auch in Alfstedt

geben.“

KREIS CUXHAVEN. Kinder, die aus
verschiedenen Gründen vor-
übergehend oder langfristig
nicht in ihren Familien leben
können, brauchen dringend
einen liebevollen und stabi-
len Ort, an dem sie Gebor-
genheit, Aufmerksamkeit
und Zuwendung erfahren.
Bei solch einer Pflegestelle

handelt es sich um eine Fa-
milie, die über fachliche
Kompetenz verfügt und den
Kindern im Alter von bis
zwölf Jahren sofortigen
Schutz und Unterstützung
bietet. Der Aufenthalt wird
in der Regel für bis zu drei
Monate angesetzt. Die Ver-
mittlung erfolgt durch das
Jugendamt, da zu diesem

Zeitpunkt die zukünftige
Perspektive des Kindes unsi-
cher ist. Dies kann eine
Rückkehr zu den leiblichen

Eltern, eine dauerhafte Un-
terbringung in einer Pflegefa-
milie oder in einer stationä-
ren Einrichtung der Jugend-

hilfe beinhalten.
Interessierte, die sich enga-

gieren möchten, sollten be-
stimmte Voraussetzungen
mitbringen. Ein besonderes
Maß an Flexibilität und Be-
lastbarkeit ist erforderlich, da
Notfälle zu jeder Tages- und
Nachtzeit auftreten können.
Ebenso sind eine erhöhte Ko-
operationsfähigkeit und Refle-
xionsbereitschaft von Bedeu-
tung. Erfahrung in der Versor-
gung und Betreuung von Kin-
dern im Alter von bis zwölf
Jahren sowie ausreichender
Wohnraum sind wichtig. (SJ)

Pflegestellen für Kinder in Not gesucht
Bedarf im Landkreis Cuxhaven: Familien müssen Voraussetzungen erfüllen

Die Pflegefamilien sollen den Kindern sofortigen Schutz und Unter-
stützung bieten können. FOTO: WARNECKE/DPA

....................................................................................................................................

› Wer Interesse hat, kann sich
an den Landkreis Cuxhaven
wenden: Tel. 04721/662864.
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Die Moor-Therme im Her-
zen des Kurortes Bad Beder-
kesa ist im Jahr 2004 eröff-
net worden - mit zunehmen-
der Nutzungsdauer wächst
die Notwendigkeit, das Ge-
bäude regelmäßig zu sanie-
ren. Zuletzt investierte die
Stadt Geestland rund 2,4
Millionen Euro ins touris-
tisch beliebte Ausflugsziel.
Mit diesem Geld wurde
2020/2021 nur das
Schwimmbad auf Vorder-
mann gebracht. Unter ande-
rem hat man die Umrandun-
gen des Außenbeckens er-
neuert, die Hallendecke
energetisch saniert, das Sau-
nabecken ersetzt.
Geestlands ehemaliger Bür-
germeister Thorsten Krüger
(SPD) hatte entsprechende

Mittel lockergemacht - wohl-
wissend, dass irgendetwas
immer erneuerungsbedürftig
sein wird. „Der Zahn der
Zeit nagt zwangsläufig an
diesem Gebäude“, sagt auch
Badleiter Manuel Kuhn mit
Blick auf die Tatsache, dass
die Moor-Therme im nächs-
ten April ihr 20-jähriges Be-
stehen feiert.
Und jetzt ist es eben die

Blockhaussauna. Im Fach-
ausschuss erläuterte Kuhn,

dass die defekte Firstpfette
ersetzt werden müsse. „Eine
Reparatur ist aus statischen
Gründen nicht sinnvoll“, un-
terstrich er mit Blick auf sta-
tische Unwägbarkeiten. Viel-
mehr sei ein Austausch der
maroden Konstruktion zu
empfehlen; sie schlägt vor-
aussichtlich mit rund 35.000
bis 40.000 Euro zu Buche.
Dennoch bleibe es eine alte
Anlage. Und es sei nicht
hundertprozentig gewiss, ob

sie dauerhaft halte.
Eine andere Möglichkeit wä-
re es gewesen, die defekte
Firstpfette inklusive des Da-
ches auszutauschen - ein
größeres Unterfangen. Die
Kosten dafür würden sich
auf 100.000 bis 150.000 Eu-
ro belaufen. Ausschreibung
und statische Berechnungen
würden zusätzlich Zeit bin-
den und neue Kosten verur-
sachen. Der Neubau einer
Blockhaussauna - der Fach-

ausschuss diskutierte unter
anderem auch diese Mög-
lichkeit - würde 200.000 bis
350.000 Euro kosten.

Arbeiten sollen bis Mitte
November beendet sein

Neben dem obligaten Leis-
tungsverzeichnis, einer Aus-
schreibung und einem neuen
Bauantrag „wäre eine kurz-
fristige Umsetzung dieser
Lösung nicht zu erwarten“.
Deshalb entschieden sich
die Ausschussmitglieder da-
für, die Firstpfette zunächst
„nur“ auszutauschen.
Die bestellte Firstpfette ist
nun geliefert worden. Und
voraussichtlich Mitte No-
vember sollen die Arbeiten
dann beendet und die Block-
haussauna wieder benutzbar
sein.

Blockhaussauna weiter dicht
Anziehungspunkt der Moor-Therme: Träger der Dachkonstruktion instabil

VON ANDREAS SCHOENER

BAD BEDERKESA. Die Blockhaus-
sauna der Moor-Therme in Be-
derkesa ist geschlossen. Und
das schon seit Mai. Der Träger
der Dachkonstruktion ist insta-
bil. Ein Austausch der soge-
nannten Firstpfette muss sein.
Badleiter Manuel Kuhn wartet
sehnlichst auf die Handwerker.

Sieht hübsch aus, kann aber seit Mai dieses Jahres nicht mehr benutzt werden: Die Dachkonstruktion
der Blockhaussauna auf dem Gelände der Moor-Therme ist nicht sicher. FOTO: PR
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Manuel Kuhn,
Badleiter der Moor-Therme

„Der Zahn der Zeit
nagt zwangsläufig

an diesem
Gebäude.“

BEVERSTEDT. „Menschsein ist so viel mehr“ – unter diesem Motto
sind am Sonntag, 5. November um 16.30 Uhr Simon und Kathrin
Bellett mit einem Projektchor zu Gast in der Beverstedter Fabi-
an-und-Sebastian-Kirche. Lieder rund um das Thema Menschen-
rechte werden zu hören sein. Der Eintritt ist frei. Spenden sind
willkommen.

Lieder zum Thema Menschenrechte
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Aus dem Cuxland

DORUM. Die Musiker Helmut
und Jakob Debus treten am
Dienstag, 31. Oktober, 17 Uhr
in der St. Urbanus Kirche in
Dorum auf. In einem Alter,
wo andere sich in den Ruhe-
stand verabschieden, hat Hel-
mut Debus sein 21. Studioal-
bum aufgenommen, das mit
dem Preis der deutschen
Schallplattenkritik ausge-
zeichnet wurde. In der St. Ur-
banus Kirche wird Debus alle
neuen Songs spielen und sin-
gen - begleitet an der Gitarre
von seinem Sohn Jakob.

Helmut Debus tritt
in Dorum auf

Helmut Debus (links) wird von
seinem Sohn Jakob an der Gitar-
re begleitet. FOTO: DACKOW

LOXSTEDT. Aufgrund von Gleisbauarbeiten der Deutschen Bahn
wird der Bahnübergang Bahnhofstraße in Loxstedt in der Zeit
von Sonntag, 22. Oktober, 18 Uhr, bis Dienstag, 24. Oktober, 6
Uhr, für den Fahrzeugverkehr gesperrt. Für Fußgänger und Rad-
fahrer soll der Bahnübergang passierbar bleiben. Die Umleitung
führt, insbesondere für den Schwerlastverkehr, über die Hohe-
wurthstraße und wird ausgeschildert.

Bahnübergang Loxstedt wird gesperrt
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Schimmel Feuchte Wände
Modergeruch

Ursachenanalyse – Trocknung – Sanierung
Besichtigung unverbindlich und kostenlos.

Rufen Sie uns an: SEEFUSS Gebäudedienste GmbH
www.seefuss.de (0471) 9313453

Der Sommer2023warglobal gesehen
der mit Abstand heißeste seit Beginn
der Aufzeichnungen. In Deutschland
wurden bis Mitte September Tempe-
raturen von bis zu 30 Grad gemessen.
Im privaten Bereich kann ein umwelt-
freundlich konzipierter und rechtzei-
tig geplanter Pool schon im nächsten
Jahr für willkommene Abkühlung sor-
gen. Als Investition fürs Leben ist er
längst kein Luxusgut mehr - und das
Wasser lässt sich mit Wärmepumpe
oder Solarheizung umweltfreundlich
temperieren. (djd)

Investition fürs Leben

Praktische Alltagshilfe
Mit Smartlocks nie mehr den Schlüssel verlieren

Holz ist ein besonderer Stoff. Es lässt
sich vielseitig bearbeiten, ist optisch
und haptisch ein Genuss, kann Luft-
feuchtigkeit ausgleichen und dem
Wohnraum, je nach Holzart, einen
angenehm harzigen Duft verleihen.
Da Holz laufend nachwächst und
Bäume im Laufe ihres Wachstums
CO2 aus der Luft im Holz speichern,
ist es besonders umweltfreundlich
und klimaschonend. Voraussetzung
ist jedoch die Herkunft aus nach-
haltiger Waldbewirtschaftung. Wie
Holz für mehr Wohn- und Lebens-
qualität im Alltag sorgen kann, dazu
gibt die Waldschutzorganisation vier
Tipps:

1. Wohngesundheit
Holz kann Luftfeuchtigkeit aus-
gleichen und damit das Raumklima
positiv beeinflussen. Ist die Luft-
feuchtigkeit zu hoch, nimmt Holz
Feuchtigkeit auf und entzieht so
Schimmel und Hausstaubmilben die
Lebensgrundlage. Ist die Luftfeuch-
tigkeit zu gering, gibt Holz Feuch-
tigkeit an die Raumluft ab. Zudem
lassen sich Holzflächen ähnlich gut
reinigen wie Stein oder Glasflächen.

2. Kellerdecke dämmen
Nicht nur in Zeiten hoher Energie-
preise lohnt sich die Dämmung der
Kellerdecke. Eine Dämmung sorgt
außerdem für weniger Fußkälte und
ein behagliches Wohlfühlklima. Holz
ist als nachhaltiger Rohstoff in Form
von Holzfaserplatten ideal dafür ge-
eignet. Diese zeichnen sich nicht nur
durch eine vorbildliche Ökobilanz

sowie ihre Dämmeigenschaften ge-
gen Wärme und Schall aus - sie sind
zudem atmungsaktiv und können
Feuchtigkeit aufnehmen und an die
Raumluft wieder abgeben. Passend
zugesägt können sie unter die Kel-
lerdecke geklebt, genagelt oder ge-
schraubt werden.

3. Windfang oder Vordach
Ein Windfang oder Vordach schützt
bei der Schlüsselsuche vor der Haus-
tür vor Regen und Wind. In Zeiten
hoher Heizkosten verhindert ein
Windfang zudem, dass kalte Böen
den Wohnraum abkühlen. Holz ist
vielseitig und leicht zu verarbeiten -
damit ist es der ideale Baustoff für
den Bau oder die Nachrüstung eines
Windfangs an einer bestehenden
Immobilie. Die Planung sollten Pro-
fis übernehmen. Sie wissen auch,
was in Sachen Statik und Genehmi-
gungen zu beachten ist.

4. Sichtschutz
Zum Schutz des Grundstücks oder
Gartens vor neugierigen Blicken eig-
nen sich fertig imprägnierte Sicht-
schutzelemente aus Holz sehr gut.
Pfostenträger gibt es als Einschlag-
hülsen – sie werden mit dem Ham-
mer in den Boden geschlagen – oder
zum Einbetonieren. Letzteres ist auf-
wendiger, aber stabiler. Stehen die
Pfosten, können die Zaunelemente
moniert werden. Individueller ist
eine Eigenkonstruktion, bei der man
passende Holzleisten mit regelmäßi-
gen Abständen zueinander mit den
Pfosten verschraubt. (djd)

Mehr Wohnkomfort
Vier Tipps, wie der Alltag angenehmer wird

Für viele Seniorinnen und Senioren
kommt irgendwann der Punkt, an
dem sie merken: Es geht nicht mehr
alles so leicht wie in jungen Jahren.
Dann ist die Zeit gekommen, sich
sanfte Unterstützung zu gönnen,
die konkrete Alltagssituationen er-
leichtert. Damit bleibt ein selbstbe-
stimmtes Leben noch lange mög-
lich. Für alle, die schon einmal den
teuren Schlüsseldienst rufen muss-
ten, weil sie ihren Schlüssel verlegt

haben, bietet sich beispielsweise
die Installation eines Smartlocks
an. Es gibt etwa die Möglichkeit,
sich selbst über ein fest montiertes
Keypad mit dem eigenen Fingerab-
druck ins Haus zu lassen. Für eine
hohe Sicherheit ist es allerdings
wichtig, dass der Anbieter die be-
nutzerbezogenen Daten nicht auf
dem eigenen Server speichert. Im
Internet gibt es dazu genauere In-
formationen. (txn)

Ob als Vergrößerung des
Wohnzimmers oder Esszimmers,

als Wohnküche, Arbeitszimmer oder
privater Wellness-Tempel: Winter-
gärten lassen sich vielfältig nutzen.
Die Glasanbauten erfreuen mit ihrem
hohen Lichteinfall und machen so den

Garten zu jeder Tages- und Jahreszeit
erlebbar. Aufgrund des energetisch
positiven Effekts durch die gute Wär-
medämmung sowie die hohe Dichtig-
keit sind für Wintergärten sogar staat-
liche Förderungen nutzbar. Im Internet
etwa finden sich mehr Informationen

und Kontaktmöglichkeiten.
Denn empfehlenswert ist in je-
dem Fall eine individuelle Beratung,
um die passende Fördervariante aus-
zuwählen und den Wintergarten maß-
geschneidert zum Eigenheim zu pla-
nen. (djd)

Auf dieser Seite finden Sie
Handwerksbetriebe
für alle Probleme
im und ums
Haus!

· Planen und Bauen
· Wohnen · Sanieren

· Energiesparen
· InstandhaltenGartenstimmung

für das ganze Jahr
Mit einem Wintergarten den Wohnraum vergrößern und Fördermittel nutzen
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Boris Becker rückt einem
Medienbericht zufolge
ins Trainerteam des dä-
nischen Tennis-Profis
Holger Rune (20). Wie
der TV-Sender Sky be-
richtete, soll der 55-Jäh-
rige bei Turnieren als
Supercoach an Runes
Seite sein. FOTO: BRANDT/DPA

Boris Becker

Als Supercoach für Holger Rune
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Fußball-Star Neymar hat
sich das vordere Kreuz-
band sowie den Menis-
kus im linken Knie geris-
sen. Der 31-Jährige muss
operiert werden und
fällt bis auf Weiteres
auch für seinen Club Al-
Hilal in Saudi-Arabiens
Liga aus. FOTO: SIPA USA/DPA

Neymar

Fußballer fällt langfristig aus
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Der frühere Fußball-
Weltmeister Lukas Po-
dolski hat bei der Nach-
wuchs-Ausbildung die
seiner Meinung nach
vielen Einschränkungen
der Individualität kriti-
siert. Man müsse die
Leute auch mal von der
Leine lassen. FOTO: GRYGIEL/DPA

Lukas Podolski

Kritik an Ausbildung
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Der frühere Mainzer
Bundesliga-Profi Alexan-
der Hack geht mit kriti-
schen Kommentaren zu
seinemWechsel zum
saudi-arabischen Fuß-
ballclub al-Qadisiyah FC
gelassen um: „Ich möch-
te mich gar nicht recht-
fertigen.“ FOTO: DEDERT/DPA

Alexander Hack

Fußballer bleibt gelassen
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Fußball-Weltmeisterin
Jennifer Hermoso (33)
kehrt nach dem Kuss-
Skandal um den frühe-
ren Verbandspräsiden-
ten Luis Rubiales in das
spanische Nationalteam
zurück. Die Trainerin be-
rief sie für die nächsten
Spiele. FOTO: RFEF/DPA

Jennifer Hermoso

Rückkehr in die Nationalelf
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Der frühere HSV-Coach
Thomas Doll gönnt dem
aktuellen Trainer Tim
Walter, ihn als Rekord-
trainer des Clubs in die-
sem Jahrtausend abge-
löst zu haben. „Rekorde
sind doch dazu da, ge-
brochen zu werden“,
sagte Doll. FOTO: STEFFEN/DPA

Thomas Doll

Ex-Coach lobt HSV-Trainer

Bremerhaven

TSG stellt Choreografie vor
Das A-Team der TSG Bremer-
haven stellt am Mittwoch, 25.
Oktober, in der Stadthalle sei-
ne neue Choreografie vor. Mit
diesem neuen Programm aus
der Feder von TSG-Präsident
Horst Beer wird die Lateinfor-
mation auf der deutschen
Meisterschaft am 11. Novem-
ber, der WM am 18. Dezember
in Hongkong und in der 1.
Bundesliga antreten. Die Pre-
mierengala beginnt um 20
Uhr (Einlass ab 19 Uhr). Ti-
ckets gibt es an der Abendkas-
se.
Bewegungstanz für Kinder
Der TuSpo-Surheide startet
wieder Zumba Bewegungstanz
für Kinder im Alter von 4 bis 9
Jahren. Die Übungsstunde für
Kinder der Altersgruppe 4 bis 6
Jahre findet donnerstags von
15.30 Uhr bis 16.30 Uhr und für
Kinder der Altersgruppe 7 bis 9
Jahre donnerstags von 16.30
Uhr bis 17. 30 Uhr statt. Die
Tanzkurse starten ab Donners-
tag, 2. November, in der Sur-
heider Schule. Übungsleite-
rinist Filiz Ayaydin. Infos: Tel.
0177/3311859.

Wer mehr als 30 Jahre
Lauferfahrung hat, zählt
seine Teilnahmen und Titel
irgendwann nicht mehr. So
auch Sandra Sahlmann
vom TSV Neuenwalde.
Warum es ihr aber gerade
ein harter Brocken im
Harz angetan hat, hat ei-
nen guten Grund.
Beim 45. Harz-Gebirgs-

lauf in Wernigerode stand
die Sportlerin vor einer be-
sonderen Herausforde-
rung: dem Brocken, Nord-
deutschlands höchstem
Berg. „Das ist für uns Platt-
länderinnen schon eine
große Nummer“, sagt Sahl-
mann. Mit mehr als 3000
Starterinnen und Startern
aus ganz Deutschland ging
die 45-Jährige, die beim
diesjährigen EWE-Nord-
seelauf ihren Titel als Ge-
samtsiegerin verteidigen
konnte, an den Start. Mit
Vereinskameradin Frauke
Blaschke trat sie zur Elf-
Kilometer-Distanz an.

Sahlmann holt sich in
52:06 Minuten den Sieg

Für beide war diese Art
Wettbewerb eine Premiere.
„Wir wollten mal etwas
Neues ausprobieren und
haben noch nie bei einem
Lauf bis zu 500 Höhenme-
ter absolviert“, erzählt
Sahlmann. Obwohl erst-
malig am Brocken am
Start, holte sie sich in
52:06 Minuten bei den
Frauen sogleich den Sieg.
„Das stetige bergauf und
spätere bergab war schon
sehr anstrengend, aber die
tolle Aussicht hat alles wie-
der wettgemacht“, berich-
tet die Neuenwalderin. Ihr
Entschluss fest. Im nächs-
ten Jahr will sie noch hö-
her hinaus - das Ziel lautet
Halbmarathon. (ELL)

Sahlmann
läuft allen
davon
Neuenwalderin siegt
beim Harz-Gebirgslauf

In Bewegung
Sport · Wirtschaft · Mobilität
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BREMERHAVEN.Der Turnkreis
Bremerhaven lässt zu seinem
75. Geburtstag eine Veran-
staltung aufleben, die wegen
der Corona-Pandemie zu-
letzt ruhen musste. 160 Akti-
ve aus den Vereinen machen
am Sonntag, 19. November,
für zwei Stunden aus dem
Stadttheater Bremerhaven
eine Bühne für den Sport.
Bei der Matinee des Sports
werden unter anderem
Rhythmische Sportgymnas-
tinnen, Kunstturnerinnen,
Trampoliner und Jazz-
Dance- und Cheerleading-

Gruppen ihren großen Auf-
tritt haben. „Wir haben so
viele tolle Sportlerinnen und
Sportler in Bremerhaven.
Diese Vielfalt wollen wir zei-
gen. Ich bin mir sicher, dass
das eine tolle Sache wird“,
meint Helke Behrendt.
Die Vorsitzende des Turn-
kreises bereitet gemeinsam
mit dem Ehrenvorsitzenden
Gerd Gräfing, Kreisober-
turnwart Thorsten Schwebe
und dem früheren Vorsitzen-
den Horst Kuhl das Turnfest
im Stadttheater vor, das einst
initiiert wurde, um einen

Ausgleich für das „Feuer-
werk der Turnkunst“ zu
schaffen. Nachdem die
Stadthalle Bremerhaven aus
dem Tourneeplan des Feuer-
werks gestrichen worden
war, fehlte den Vereinen in
der Seestadt eine Gelegen-
heit, sich öffentlich präsen-
tieren zu können. Die Mati-
nee des Sports füllte diese
Lücke und erfreut sich einer
großen Beliebtheit.
Auch bei den Vereinen ist

das Interesse an der Matinee
des Sports groß. „Wir muss-
ten nicht einem Veranstal-

tungspunkt hinterherlaufen
und nicht ein Verein hat ge-
fragt, ob es Geld für den
Auftritt gibt“, freut sich Beh-
rendt auf 16 Vorführungen,
die eine bunte Mischung aus
Breiten - und Spitzensport
bieten. Für Stimmung wer-
den auch die Formationstän-
zer der TSG Bremerhaven
und die Hip-Hopper sorgen.
alle Vereine gemeinsam ha-
ben eine Kinderturngruppe
auf die Beine gestellt. Karten
gibt es an der Theaterkasse
und im Internet. (DIR)
www.stadttheaterbremerhaven.de

160 Aktive beweisen ihr Können
Im Stadttheater: Matinee des Sports lebt nach mehrjähriger Pause wieder auf

Der Reisebus ist längst be-
stellt, die Hotelzimmer ge-
bucht, die Outfits sorgsam
im Koffer verstaut: 30 Hip-
Hopper der Tanzschule Beer
fahren in wenigen Tagen ins
polnische Kielce. Dort treten
die Bremerhavener ab Mon-
tag, 23. Oktober, bei der
Weltmeisterschaft an. Er gilt
als der wichtigste Wettbe-
werb des Weltverbandes
IDO (International Dance
Organization).
Die Trainer Moritz Beer

und Feriz Sula sind natürlich
gespannt, wie ihre Schützlin-
ge im Vergleich mit den bes-
ten Hip-Hoppern der Welt
abschneiden werden.
Gleichzeitig sind sie aber
auch entspannt. „Wir fahren
sehr gut vorbereitet nach Po-
len“, erzählt Feriz Sula in ei-
ner Tanzpause der Gruppe
Little Clan. Damit bezieht er
sich nicht nur auf den sport-
lichen Aspekt, sondern
nennt auch einen weiteren
Vorteil, den zusätzliche Trai-
ningscamps am Wochenende
im Tanzhaus Hagen mit sich
gebracht hätten: die Stär-
kung der Gemeinschaft.
„Der Zusammenhalt unterei-

nander ist super“, freut er
sich. Und mit diesem Gefühl
lasse es sich einfach besser
tanzen.
Die 30 Seestadt-Hip-Hopper
im Alter von 6 bis über 30
Jahre treten bei der WM in
ganz unterschiedlichen Ka-
tegorien an - von Gruppen
über Duo bis Einzeltänze.
Aus Erfahrung weiß Feriz
Sula, dass es auf Meister-
schaften immer sehr emotio-
nal zugehe, denn: „Für uns
sind es Familienveranstal-
tungen“, verrät der Trainer.

Eltern sind die größten Fans
und fiebern extrem mit

Das zeige sich allein schon
bei der Anreise. „Dank
Sponsoren war es uns mög-
lich, einen Reisebus zu mie-
ten“, berichtet Sula. Das Zu-
sammengehörigkeitsgefühl
setze sich dann an den Wett-
kampftagen in der Halle fort.
Gerade bei den Kindern und
Jugendlichen würden die El-
tern extrem mitfiebern. „Das
heizt ein und pusht“, erzählt
er.
Dass die eigenen Mütter und
Väter die besten und laut-
stärksten Anhänger sind,
können Alexia Stielow und
ihr Cousin Joris Stielow la-
chend bestätigen. Sie sind
froh, dass ihre Familien sie

zu ihrem Highlight des Jah-
res, der WM, begleiten und
vor Ort unterstützen. In den
vergangenen Monaten haben
die beiden mit ihrer Gruppe
Little Clan nicht nur eine
neue, zweiminütige Choreo-
grafie einstudiert, sondern
auch an ihrer Ausdauer gear-
beitet.
Gerade die werden sie

auch brauchen, denn Alexia
und Joris treten in Kielce
gleich in mehreren Diszipli-
nen an: Gruppe, Duo, Pop-
ping-Duo und Solo. So viele
Auftritte haben nur einen
Haken: das schnelle Umzie-
hen, wenn zwei Wettbewer-
be direkt hintereinander
sind. „Das ist das Einzige,
was ein wenig nervt“, sagt
die 16-jährige Alexia la-
chend.
Vor der starken Konkurrenz
haben die Seestadt-Hip-
Hopper Respekt, aber sie
freuen sich auch total auf ih-
re Mitstreiter um Top-Plat-
zierungen. Mit Little Clan
treten sie beispielsweise ge-
gen 55 andere Gruppe an
und haben sich das Ziel ge-
setzt, es unter die Top Ten zu
schaffen. Im Solo Junior tref-
fen sogar 180 Tänzer aufein-
ander.
Alexia und Joris mögen al-

le Disziplinen gleicherma-

ßen. „Mit der Gruppe tanzen
wir eine festgelegte Choreo-
grafie, im Solo Freestyle“, er-
klärt der 15-jährige Joris.
„Beides ist cool.“ Was alle
Kategorien betrifft, ist, dass
der DJ die Musik vorgibt.
„Welche Songs gespielt wer-
den, wissen wir vorher nie“,
erklären die Jugendlichen.

Tänzer wollen sich viel
von anderen abgucken

„Außer, dass sie alle im glei-
chen Takt sind.“
Aber die Bremerhavener
Hip-Hopper achten bei der
WM nicht nur auf sich - im
Gegenteil. Sie wollen sich
auch ganz viel von den übri-
gen Weltklassetänzern abgu-
cken. „So viele gute Sportler
auf einem Haufen - das muss
man ausnutzen“, finden Ale-
xia und Joris. Besonderes
Augenmerk legen sie dabei
beispielsweise auf die starke
Konkurrenz aus Norwegen,
Schweden, Dänemark und
Slowenien. Da beide bereits
seit vielen Jahren tanzen,
wissen sie aber auch, dass es
nicht nur auf Körperbeherr-
schung, Kraft, Ausdauer,
Schnelligkeit und Beweg-
lichkeit ankommt, um her-
auszustechen, sondern auch
die Lust eine ganz wichtige
Rolle spielt. „Ohne Spaß
bringt es nichts, dann bleibt
der Ausdruck auf der Stre-
cke“, sagen sie. Für die Ju-
gendlichen sei das kein Pro-
blem, erklären sie schulter-
zuckend. Sobald sie die Flä-
che betreten, sei auch auto-
matisch die Freude da.

Viel Ehrgeiz im Gepäck
30 Hip-Hopper der Tanzschule Beer reisen zur WM nach Polen

VON MICHELLE FINCKE

BREMERHAVEN. Sie alle tanzen bei
der Weltmeisterschaft im sel-
ben Takt und wollen dennoch
auffallen: 30 Hip-Hopper aus
Bremerhaven reisen nach Po-
len, um nach Titeln zu greifen.
Gleichzeitig freuen sie sich dort
auf etwas, was so gar nichts
mit Siegen zu tun hat.

Wollen nach ihrem Vizetitel bei der DM auch der internationalen Konkurrenz zeigen, was sie draufhaben: die Hip-Hopper von Little Clan
der Tanzschule Beer. FOTO: MASORAT
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Trainer Feriz Sula, Tanzschule Beer

„Der Zusammenhalt untereinander
ist super.“
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STELLENANGEBOTE

Das klingt interessant?Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an:

Wohnungsgenossenschaft Bremerhaven eG
Martin Faust
Friedrich-Ebert-Straße 5, 27570 Bremerhaven oder
per Mail an: martin.faust@woge-bremerhaven.de

Weitere Informationen und Aktuelles finden Sie
unter www.woge-bremerhaven.de und
www.facebook.com/WoGeBremerhaven

Wir bieten
• Einen zukunftssicheren und abwechslungsreichen Arbeitsvertrag mit viel Grün- und Gestaltungs-

raum in einer modernenWohnungsgenossenschaft mit gesicherter Auftragslage
• Monatliches Festgehalt im Tarif derWohnungswirtschaft bei geregelten Arbeitszeiten
• Urlaubs- undWeihnachtsgeld, eine Betriebsrente
• 37-Stunden-Woche, 30 Tage Urlaub
• Mitarbeitervorteile (z. B. Fitnesskooperationen, Massage, attraktive Ferienwohnungen usw.)
• Vergünstigte Miete für selbstgenutztenWohnraum im Bestand

Ihr Profil
• Sie haben eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung imGarten- und Landschaftsbau, als Immobilien-

kaufmann/-kauffrau oder in einem vergleichbaren Beruf
• Sie arbeiten selbstständig und verantwortungsbewusst
• Sie habenVerständnis für Flora und Fauna
• Sie arbeiten gerne imTeamund zeichnen sich durch Kommunikationsstärke aus
• Sie besitzen gute Kenntnisse imUmgangmitMS-Office
• Sie besitzen den Führerschein der Klasse B

Wir suchen ab sofort eine/n:

Grün- und Freiflächenmanager (m/w/d)

Mitarbeiter mit grünem Daumen in der technischen Abteilung gesucht. Sie haben Vorkenntnisse im
Garten- und Landschaftsbau und Ihnen liegt Grün nicht nur als Farbe am Herzen?

DieWohnungsgenossenschaft Bremerhaven eG ist ein führendesWohnungsunternehmen in Bremer-
haven, welches kontinuierlich hohe Investitionen in Instandhaltung und Modernisierung tätigt. Über
4.400 Mitglieder haben ein bezahlbares, attraktives und lebenswertes Zuhause gefunden. Zum Bestand
gehören über 2.800 eigeneWohnungen in Bremerhaven. Das Grün- und Freiflächenmanagement
bewirtschaftet alle Freiflächen unserer eigenen Immobilien.

Ihre Aufgaben
• Organisation, Steuerung und Kontrolle von Gartenpflege undWinterdienst
• Organisation und Leitung von Baustellen im Rahmen vonModernisierungen
• Ausschreibung, Vergabe und Abrechnung von Aufträgen
• Unterstützung beim Budget-, Kosten- und Projektcontrolling
• Unterstützung im Bereich der Verkehrssicherung
• KommunikationmitMietern undHandwerkspartnern

Lust auf Frühstück/
Kuchen/Eis?

Dann sind Sie richtig bei uns:
- Restaurantfachfrau
Teil-/Vollzeit
- Bäckereifachverk.
Teil-/Vollzeit
- Reinigungskraft
Eiscafé Konditorei Becker
Weserstr. 64, 0471-7003737
Wir freuen uns auf Sie!!

Unser Team braucht
dringend Verstärkung!

Welche flexible Spiel-
hallenaufsicht (m/w/d)

möchte uns im Schicht-
dienst unterstützen?

0471/72620

Wir suchen ab sofort für die Connect2
- ein Unternehmen der Thelen-Group -

Objektleiter (m/w/d)
für den Bereich Gebäudereinigung in

Bremerhaven
mit Erfahrung als Führungskraft,

Erfahrung in der Unterhaltsreinigung
und mit strukturierter, zuverlässiger

Arbeitsweise.
Kontakt: monika.barth@conn2.de

Mehr Informationen:
+49 (4131) 220202-27

www.hoth-tiefbau.de

in Vollzeit an den Standorten: Beverstedt / Bremerhaven / Achim

Bewerbungen bitte per Mail an:
personal@hoth-tiefbau.de

@hothtiefbau

(M/W/D)

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:
- Sachbearbeitung Digitalisierung und Events (m/w/d)
- Sachbearbeitung Lehrlingsrolle (m/w/d)
Es handelt sich um unbefristete Stellen in Teilzeit. Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung.
Bitte richten Sie diese per E-Mail an bewerbung@hausdeshandwerks-bhv.de
Haus des Handwerks
Imke Lathwesen
Columbusstraße 2
27570 Bremerhaven
Das genaue Anforderungsprofil entnehmen Sie bitte der Stellenausschreibung auf
unserer Internetseite www.hausdeshandwerks-bhv.de/stellenangebote

Haus des Handwerks · Columbusstr. 2 · 27570 Bremerhaven

Und wann
bewirbst du
dich?

Wir suchen
Für die AMEOS Klinika Bremerhaven zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Sekretärin (m/w/d) der Krankenhausdirektion
Unbefristet in Voll- oder Teilzeit

Mehr Infos unter
www.karriere.ameos.de

Jetzt bewerben und
durchstarten!

Bewerben

Sie sich jetzt:

brueder-sch
lau.de/karr

iere

Team in Schiffdorf-Spaden als

Raumaustatter (m/w/d)
für Streich- und Tapezierarbeiten
in Vollzeit
Verkäufer (m/w/d) in Teilzeit

Kassierer (m/w/d) in Teilzeit

ben
Verstärken Sie jetzt unser Hammer
Team in Schiffdorf Spaden als

Teamplayer gesuc
ht!

(m/w/d)

Bei Fragenwenden Sie sich bitte an
Hannah Fricke unter der Tel.: 05731 765-291

KRIEGSFOLGEN

BESEITIGEN

In Vietnam und Laos räumt
SODI Minen und Blindgänger
und unterstützt im Anschluss
u. a. den Bau von Häusern und
Schulen.Wo einst gefährliche
Kriegshinterlassenschaften
drohten, finden die Menschen
wieder ein Zuhause.

BITTE HELFEN SIE

MIT IHRER SPENDE!

Spendenkonto: 10 20 100
Bank für Sozialwirtschaft
BLZ 100 205 00
Kennwort:Kriegsfolgen beseitigen

Bitte schicken Sie mir
unverbindlich:

allgemeine Informationen
zu SODI

Informationen zu den
Integrierten Programmen
(Räumung und Entwick-
lung) von SODI

Name, Anschrift

E-Mail

WWW.SODI.DE

Abschnitt ausfüllen, ausschneiden und senden an:

Solidaritätsdienst-international e.V.
Grevesmühlener Str. 16 •13059 Berlin
Tel.: 030 - 920 90 93 -0
Fax: 030 -920 90 93 -29

Hilfe
braucht Helfer.

Ärzte für die
Dritte Welt e.V.
Offenbacher Landstr. 224
60599 Frankfurt am Main

Spendenkonto 488 888 0
BLZ 520 604 10

www.aerzte3welt.de
Tel: +49 69.707 997-0
Fax: +49 69.707 997-20

Spenden Sie, damit unsere frei-
willig und unentgeltlich arbei-
tenden Ärzte aus Deutschland
weiterhin täglich mehr als
3.000 kranken Menschen in
der Dritten Welt helfen können.

Werden auch Sie zumHelfer!

Bitte den Coupon ausfüllen,
ausschneiden und senden an:

Ärzte für die Dritte Welt e.V.,
Offenbacher Landstraße 224,
60599 Frankfurt am Main

Coupon:

Bitte senden Sie mir unver-
bindlich Informationen

über Ärzte für die
Dritte Welt e.V.

über aktuelle
Hilfsprojekte

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

E-Mail

!
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Wale stranden, Fischschwärmekollabieren,Meeresschildkröten fliehen: Extremer Lärmbedroht die
Meeresbewohner. Verursacht durch Militärsonare, Rohstoffsuche oder riesige Schiffsschrauben.
WerdenSieTeil derweltweitenKampagne EngagierenSie sich jetzt: silentoceans.org

LauT. LauTER. LEbLoS.
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TICKETS AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN,
eventim.de und Tel.Kartenservice 0471-591759

01.12.23
BREMERHAVEN
STADTHALLE

NEUES PROGRAMMNEUES PROGRAMM

Frühstücksbuffet
Fr.-So. 9-12 Uhr

Bootshaus im Bürgerpark
15,90 € inkl. Kaffee, Tee, Säfte.

REISEN

TAXI Hol- + Bring-Service
– mit dem Taxi zum Bus

TAXI Hol- + Bring-Service
– mit dem Taxi zum Bus

Winterre
isen im Februar

Kopenhagen – bunt und leuchtend
3x ÜF im Hotel Scandic Sydhavnen in Kopenhagen • 1x Mittagsimbiss
Smørrebrød • Fährpassage Puttgarden-Rødby-Puttgarden mit der Scanlines •
Stadtführung Kopenhagen • Eintritt & Führung Schloss Rosenborg • 1x Kanal-
rundfahrt.
Termin: 08.02. – 11.02.24 Preis p. P ab€ 669,-
Kururlaub in Marienbad
13x VP im 4-Sterne Hotel Reitenberger Spa Medical in Marienbad • ärztliche
Eingangskonsultation • 22x Anwendungen nach Verordnung des Hotelarztes •
freier Eintritt Spa- & Wellnessbereich • Leihbademantel, Pantoffel & Wellness-
tasche • Kurtaxe
Termin: 18.02. – 02.03.24 Preis p. P. ab€ 1.555, -
Winterliches Riesengebirge
4x HP im 3-Sterne Hotel im Raum Krummhübel • 1x Kaffee & Kuchen auf
Schloss Lomnitz • Stadtführung Breslau • Eintritt & Führung Breslauer Dom •
Eintritt & Führung Stabkirche Wang • Eintritt & Führung Abtei Grüssau • u.v.m
Termin: 21.02. – 25.02.24 Preis p. P ab€ 699,-

Besuchen Sie uns doch auf der ReiseLust in Bremen vom 03.-05.11.23

Weitere, interessante Busreisen finden Sie im U+R Winter- und Tagesfahrtenkatalog 2023/2024

GESCHÄFTLICHES

Seniorenheim Hof Picksburg,
Butjadingen. Kl. liebevoll familiär
geführtes Pflegeheim bietet
Kurzzeitpflege, Verhinderungs- u.
Langzeitpflege. Momentan freie
Betten. 04731/38321, Hr. W. Müller

Solarium für Zuhause ab 49 €,
Design-Wandsolarium für 49 €
monatlich: 48 Monate Laufzeit,
keine Anzahlung / kein Restwert.
Solar 2000. 0471/9 54 28 0

AUTOMARKT
ANKAUF
Wir kaufen Ihr gebr. Auto! K&S
Autohandel, Rickmersstr. 76

04 71 / 9 21 81 89

H & A Autohandel
Beste Preise für Ihren Gebrauchtwagen

An- & Verkauf, Autoaufbereitung
Leher Landstr. 40A,π 0 47 43/27 65 90

NUTZFAHRZEUGE
Oldtimer-Traktor, NORMAG
K15A, Bj. 1956, 18 PS, Pr. 3999,-€.
PLZ 27639, 01520 8985456

WOHNWAGEN/
WOHNMOBILE
KaufeWohnmobile+Wohnwagen,
03944/36160, www.wm-aw.de Fa.
Gepfl. Wohnmobil zu kaufen ge-
sucht. 04954/953783
Wir kaufen Ihr Wohnmobil &

Wohnwagen! Rufen Sie uns an!
Auto-Kayser GmbH & Co. KG

Jaderberg 04454-1456

VERPACHTUNGEN
Garten zu verk., 0471/44422

VERMIETUNGEN

Schöne und
bezahlbare
Wohnungen.

In vielen Stadtteilen
Bremerhavens
www.gewoba.de

Jetzt als
Interessent
melden:

EINE FÜR ALLE

GESUNDHEITSDIENST
Besprechen von Gürtelrose,
Warzen, Hauterkrankungen,
Schmerzen. 04746/931728

ANKAUF
Su. Modelleisenbahn, Samm-
lungen aller Spurgrößen, gerne
große Anlagen, 0171/7501385
rufe zurück
Schmuck Designerin kauft
Modeschmuck, Perlen, Second-
handschmuck, Golduhren, zahle
gute Preise. Anzeige gilt immer.

0178/5531377
Sammler su. Münzen, auch gan-
ze Sammlungen. 0471/7003450
Kaufe alle Art von Münzen, z.B.
5 DM, 10 DM, Reichsmark, ge-
mischte Alben, Medaillen usw.,
usw., (kaufe auch kompl. Brief-
markensammlungen und Post-
karten). Außerdem kaufe ich alles
aus dem Militärbereich (Orden,
Urkunden, Fotos,Uniformen, Hel-
me usw.. 04721-5512270
Geweihe/Jagdtrophäen günstig

gesucht. Gern auch ganze Jagdnach-
lässe. 04772/222644 oder

0176/57892473

Alte dt. Militäruniformen,
Zubehör, Orden, Urk. usw. von
Privatmuseum ges.! Zahlen s. gut!
z.B. N.L. Dt. Kreuz in Gold ab 2.000
., Fliegerpokal ab 3.000 .! Kein
Weiterverkauf! 0162/6724135

TIERMARKT
Schöne Austr.-Shepherd-Welp.
gün. zu verk. 0171/1492276

An der Mühle 9 · 27570 Bremerhaven
Telefon 04 71/8 20 95

www.fahlbusch-elektrotechnik.de

Preiswerte Umzüge, Senioren-
umzüge mit Tischler, W. Seidler.

0471/92920007

Erledige Gartenarbeit von A-Z.
0471/80949237 o. 0163/2153841

UMZUGSAGENTUR NORD
π 0471 98 21 08 98

GREENTEAM Ihr Gartenservice
Gut & Günstig. 0471/80946917

Haushaltsauflösungen,
Sika-Service 0471/66006

VERSCHIEDENES

24 - Std. - Zuhause - Pflege
Eins - zu - eins - Betreuung.

Senioren-Anker 0471-98189779

Umzüge/Lagerung
ideal Transport, S 9 21 25 56

Brunnen bohren 01713150453

Wertanrechnung bei Haus-
haltsaufl., Entrümpelung, Keller- +
Bodenräumung, zuverlässig +
schnell seit 56 Jahren, Waldemar
Seidler Umzüge. 0471/92920007

KONTAKTANZEIGEN
www.x-ladies.de

HANDWERKLICHE
ARBEITEN

Terrassenüberdachungen
Glaserei Köhler 0471-45479

DIENSTLEISTUNGEN

Auf alle Gartenarbeiten und
Entsorgung aller Art jetzt
30% !!! 0155-10759979

Rund-um-die-Uhr-Betreuung
und Pflege in den eigenen 4
Wänden. Durch die Vermittlung
von deutsch sprechenden Fach-
kräften aus Osteuropa bleiben
Sie daheim statt im Altersheim!
Rufen Sie mich gerne an und wir
vereinbaren einen unverbindli-
chen Beratungstermin.
Stella Lange Tel. 0176-64714838

SONNTAGSKALENDER

Museum der 50er Jahre
Jeden Sonntag von 11-17 Uhr geöffnet in der US-Kirche,
C.-Schurz-Gelände, Amerikaring 9, Weddewarden.

0471/83305, Anmeld. f. Gruppen jederzeit

WEITERE VERANSTALTUNGEN

Lichtblicke e.V.
Hilfe bei Krebserkrankungen und Transplantationsbegleitung
Die Beratungsstelle öffnet montags 15:00 bis 17:00 Uhr, dienstags und
donnerstags 10:00 bis 12:00 Uhr.
Unser psychoonkologisches Team ist immer für Sie da.
Wir bitten für die Beratung um telefonische Terminabsprache unter
Tel.: 0471-3913869. Sprechen Sie bitte auf den AB: Wir rufen zurück!
Unsere Aktivitäten:
• Gesprächskreis für an Brustkrebs erkrankte Frauen mit psycho-
onkologischer Begleitung jeden 3. Mittwoch im Monat von 17:00 bis
18:00 Uhr in der Beratungsstelle.

• Am 15. November um 17:00 Uhr - Fragestunde für an Brustkrebs
erkrankte Frauen mit Herrn Professor Dr. Friedmann in der Be-
ratungsstelle.

• Neuer Gesprächskreis:
Am 7. November um 10:30 Uhr findet zum ersten Mal unser neuer
Gesprächskreis in der Beratungsstelle statt: „Weitergehen“ Ge-
sprächskreis bei einer fortgeschrittenen Krebserkrankung mit psy-
choonkologischer Begleitung.

Ihre Lichtblicke e.V., Beratungsstelle Schifferstr. 17, 27568 Bremerhaven,
0471-3913869

Krebs-Beratungsstelle für Erkrankte und Angehörige, kostenlose
psychoonkologische und sozialrechtliche Beratung.
Bezüglich der Gruppen und Kursangebote erkundigen Sie sich bitte in
unserer Beratungsstelle. Gern können Sie einen Termin für ein persön-
liches Gespräch mit uns vereinbaren.
Montag, 23.10.2023um17.30Uhr, Trauergruppe.
Mittwoch, 25.10.2023um15.00Uhr, Spielenachmittag.
Treffen der Selbsthilfegruppe Leukämie-Lymphom-und Plasmozyto-
merkrankte am31.Oktober 2023 fällt aus.
Das Büro ist geöffnet am Montag, Mittwoch und Freitag von 09.00 bis
12.00 Uhr, 0471-9413407. Außerhalb der Bürozeiten sprechen Sie
uns bitte auf den Anrufbeantworter oder melden Sie sich per Email:
krebsberatung@t-online.de Verein Lebenmit Krebs e.V.,
Kurfürstenstr.4, Eddy-Lübbert-Haus, 27568Bremerhaven

Hospizmodell Bremerhaven e.V.
• Begleitung von schwererkrankten Menschen
am Lebensende und Ihren Angehörigen Zuhause
in Heimen und Krankenhäusern

• Betreuung von Kindern schwersterkrankter Eltern
• Ambulanter Kinderhospizdienst Augenstern
mit Geschwisterbetreuung

• Trauerbegleitung von Kindern, von Eltern verstorbener
Kinder und von Erwachsenen

Bülkenstr. 31, 28570 Bremerhaven 0471-8062955
www.hospiz-bremerhaven.de

Senioren-Schutz-Bund „Graue Panther“ Brhv e.V.
Operettennachmittag, 27.10.23, 15 Uhrm. Fr. Blunk
u. Hr. Bilenko. Altbürgerhaus, Neuenlandstr. 48, 27576
Brhv., Eintritt frei, bitte tel. Anmeldung 0471/37201

PFLEGEDIENSTE
Bremerhavener Pflegedienst
24 Stunden Erreichbarkeit
Geborgenheit durch Bezugspflege.
Wir beraten Sie kostenlos 04 71/95 88 990
www.bhv-pflegedienst.de

Pflegedienst Unterweser
...seit 1996 - Ihr Partner für Pflege und
Betreuung zu Hause !
• Alten- und Krankenpflege
• Beratungsbesuche für pflegende Angehörige
• Hausnotruf
• Haushaltshilfen
• Fortbildung - Ausbildung - Weiterbildung
www.Pflegedienst-Unterweser.de
Freigebiet 1, 27568 Bremerhaven

Pflegezentrale 04 71/8 00 83 00

Tagespflege Unterweser
Ihr Treffunkt im Herzen der Stadt
www.Tagespflege-Unterweser.de
Rickmersstraße 42, 27568 Bremerhaven
Pflegezentrale 04 71/8 00 83 00

TagespflegeWintjen GbR
Langener Landstr. 116, 27580 Bremerhaven

0471/90 22 503, Fax: 0471/90 22 504
tagespflege-wintjen@web.de

Hanseatischer Pflegedienst seit 1995
– Individuelle Kranken- und Seniorenpflege
– Fachkräfte für Diabeteserkrankungen
– Pflegeberatung für pflegende Angehörige
– Betreutes Wohnen in der Osterstraße
Brhv., Am Gitter 2 951 20 56
www.hanseatischer-pflegedienst.de

Pflegedienst Wintjen GbR
Langener Landstr. 116, 27580 Bremerhaven

0471/90 22 505, Fax: 0471/90 22 504
pflegedienst-wintjen@web.de

Tagespflege Gentsch
Langen: (04743) 322 80 33
Am Debstedter Weg: (0471) 96 91 99 95
Wulsdorf: (0471) 944 60 844

www.tagespflege-gentsch.de

Häusliche Pflege- Miteinander!
Pflege, Betreuung, Wohnen: Wir unterstützen Sie
vielfältig aus einer Hand!
www.bew-bhv.de 04 71/9 54 31-60

Tagespflege Schillerstrasse GmbH
Schillerstrasse 127
27570 Bremerhaven

0471-39135257
info@tagespflege-schillerstrasse.de
www.tagespflege-schillerstrasse.de

Schiffdorfer Pflegeteam GmbH
Vieländer Weg 254
27574 Bremerhaven

0471-2909183, Fax: 0471-92928085
info@schiffdorfer-pflegeteam.de
www.schiffdorfer-pflegeteam.de

Ambulante Pflege
• häusliche Krankenpflege
• Haushaltshilfe
• Beratung für pflegende Angehörige
• Eigener Hausnotruf (24-Stunden-Bereitschaft)
• Betreutes Wohnen (Mitte und Speckenbüttel)
Bürgermeister-Smidt-Straße 208, Bremerhaven

4 20 30
www.awo-bremerhaven.de

Tagespflege im Lotte-Lemke-Haus
• Individuelle Betreuung und liebevolle Pflege
• Abwechslungsreiche Aktivitäten und Ausflüge
• Transfer zw. Wohnung und unserer Einrichtung
• Leckere, altersgerechte und gesunde Mahlzeiten
• Warme und familiäre Atmosphäre
Wurster Str. 61, Bremerhaven

0471/89 00-601, Mo. - Fr. 9-16 Uhr
www.awo-bremerhaven.de/Tagespflege-Lotte-Lemke

BEW-Menü-Service – Essen auf Rädern!
Tägl. frisch aus eigener Küche. Speiseplan unter
www.bew-bhv.de/gastronomie 0471/9843401

KRANKENPFLEGE

„Anderland“
Wohngemeinschaften für Menschenmit Demenz.
Informieren Sie sich unverbindlich

04 71/4 20 30

SOZIALE DIENSTE

Weisser Ring e.V. 0151/55164693
Kriminalitätsopfer finden Hilfe

Deutscher Kinderschutzbund e. V.
Georgstr. 7, 0471/303639 Wir helfen vertraulich.
info@kinderschutzbund-bremerhaven.de

VERANSTALTUNGEN

MedienpartnerVeranstalter
Jetzt buchen!
messe-trio.de

kommt neu

3.- 5. Nov 2023

MMMEDDDIIIENNNPPPAAARRRTTTNNNERRR:

Spezialthema:

Wander
Lust

Spezialthema:Spezialthema:

 Wander Wander Wander Wander

AUSTRALIEN
Partnerland

Veranstalter

BEKANNTSCHAFTEN

Total langweiliger, unsportli-
cher, humorloser und optisch
nicht ansprechender Mann, 41,
sucht eine gutaussehende und
sportliche Sie zum Flirten und für
gemeinsame Aktivitäten. Wenn
du genau mich suchst dann mel-
de dich bei mir. Gerne Whatsapp.

0173/6227319

NUR mit Reservierung
Telefon 04743-92910

Fichtenweg 8, 27607 Geestland-Sievern

29.10.2023 09:00-12:00 Uhr
Frühstücksbuffet

Preis pro Pers. 14,50€

jeden 1. und 3. Donnestag
Steakbuffet

Preis pro Pers. 32,50€

www.tdh.de

Weltweit wachsen rund 100 Millionen
Kinder ohne Schulbildung auf.
Doch nur wer lernt, die Welt zu
verstehen und für sich selbst zu sorgen,
ist vor Armut und Ausbeutung
geschützt.

Geben Sie Kindern die Chance
auf Bildung – mit Ihrer Spende!

Ich will
lernen!
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GEESTLAND.. Die Astro Moto-
rengesellschaft produziert
Motoren im kleinen Leis-
tungsbereich. Das Unter-
nehmen ist europäischer
Marktführer für explo-
sionsgeschützte Spezial-
Synchronmotoren bis 20
Watt. Der Grundstock für
Astro wurde 1983 gelegt.
Die Belegschaft der Debs-

tedter „Astro Motorenge-
sellschaft“ blickte jetzt an-
lässlich des 40. Firmenge-
burtstages „zurück zu den
Anfängen“. Das 40-köpfige
Team besuchte das Senio-
renhaus Lindenhof in der
Langener Ziegeleistraße.
Dessen Chef Matthias Lin-
neweber hatte im Altbau
seines Unternehmens „Spu-
ren der Vergangenheit“ ent-
deckt, die auf die Astro Mo-
torengesellschaft verwiesen,
die hier von 1991 bis 2003
Kleinmotoren produzierte.
Er informierte Astro-Chef
Thomas Graudenz, der
dann diese „historische Be-
triebsbesichtigung“ organi-
sierte. In den Räumen la-
gern inzwischen Gerät-
schaften des Seniorenhau-

ses, aber ansonsten sieht es
dort noch wie vor 30 Jahren
aus. Es gab überraschende
Entdeckungen beim Rund-
gang durch die ehemaligen
Betriebsräume. Auch Rolf
Reese gehörte bis zu seinem
Renteneintritt vor zwei Jah-
ren zum Astro-Team. Er er-
blickte auf einem Aushang,
der seit über 30 Jahren dort
hängt, seinen Namen, der
ihn als Ersthelfer ausweist
für medizinische Notfälle.

Mitarbeiter erinnern sich
an die Anfänge

„Hier im Eingangsbereich
in der Ecke saß Herr Hopp,
der Gründer und damalige
Boss von Astro“, erinnert
sich Thomas Graudenz.
„Ich bin damals als stellver-
tretender Geschäftsführer in
die Firma eingetreten. Frau
Hinrichs war die erste Mit-
arbeiterin, die ich
persönlich eingestellt ha-
be“. Nach dem Besuch in
Langen gab es am jetzigen
Astro Firmensitz in Debs-
tedt einen „Abend der Wert-
schätzung“ für die Mitarbei-
ter. (STN)

Blick auf Anfänge
der Firma Astro
40. Jubiläum beiMotorengesellschaft

Das inzwischen 40-köpfige Astro-Team war fast vollständig bei der
„historischen“ Betriebsbesichtigung dabei. FOTO: STEHN

OLDENBURG. Der Oldenbur-
ger Energie- und Telekom-
munikationsdienstleister
EWE wird eine einmalige
„Entschuldigungszahlung“
an Kunden leisten, die lan-
ge auf die Auszahlung eines
Guthabens aus ihrer Jahres-
rechnung für Strom und
Erdgas warten mussten. Vo-

raussetzung für die Zahlung
sei, dass ein aktives Kun-
denverhältnis bestehe, die
Jahresrechnung ein Gutha-
ben von mindestens 100
Euro aufweise und dass län-
ger als sechs Wochen nach
Ablauf der Verbrauchsperi-
ode noch keine Jahresab-
rechnung vorliege. (SJ)

Einmalzahlung als
Entschuldigung
EWE entschädigt Kunden fürs Warten

DÜSSELDORF. Die Inflationsra-
te in Deutschland ist deut-
lich gesunken. Nach dem
vor Kurzem veröffentlichten
Inflationsmonitor der ge-
werkschaftsnahen Hans-
Böckler-Stiftung sank die
Rate von August auf Sep-
tember von 6,1 auf 4,5 Pro-
zent. Der Studie zufolge wa-
ren ärmere Haushalte erst-
mals seit Beginn der Teue-
rungswelle Anfang 2022
nicht mehr am oberen Rand
der haushaltsspezifischen
Inflationsraten zu verorten.
Grund dafür sei, dass die
Preisdynamik in den Berei-
chen Nahrungsmittel und
Haushaltsenergie nachgelas-
sen habe. Der Untersu-
chung zufolge hatten Fami-
lien mit niedrigen Einkom-
men im September eine In-
flationsrate von 4,1 Prozent
zu tragen, bei Alleinleben-
den mit niedrigen Einkom-
men waren es 4,3 Prozent.

Inflationsrate
sinkt deutlich

WIESBADEN. Bei den Firmen-
pleiten in Deutschland
zeigt der Trend weiter nach
oben. Die Zahl der bean-
tragten Regelinsolvenzen
lag im September um 19,5
Prozent über dem Wert des
Vorjahresmonats, wie das
Statistische Bundesamt am
Freitag in Wiesbaden mit-
teilte. Im August hatte der
Zuwachs innerhalb eines
Jahres 13,8 Prozent betra-
gen. Die Verfahren fließen
erst nach der ersten Ent-
scheidung des Insolvenzge-
richts in die Statistik ein,
wie die Wiesbadener Sta-
tistiker erklärten. Endgülti-
ge Zahlen liegen dem Bun-
desamt inzwischen für Juli
vor. Demnach meldeten
die Amtsgerichte 1586 be-
antragte Unternehmensin-
solvenzen. Das waren 37,4
Prozent mehr als ein Jahr
zuvor.

Mehr Firmen
gehen pleite

ESSEN. Auf dem Weg Rich-
tung Klimaneutralität bie-
tet die Nutzung von Erd-
wärme nach Ansicht des
Bundesverbandes Geother-
mie großes Potenzial. „40
Prozent der Wärmeversor-
gung Deutschlands könnte
man aus Geothermie si-
cherstellen“, sagte Ver-
bandspräsident Helge-Uve
Braun. Derzeit liege der
Anteil nur im einstelligen
Prozentbereich. „Geother-
mie ist als Baustein auf
dem Weg zur Wärmewende
unverzichtbar“, betonte er.
Für die von den Kommu-
nen aufzustellenden Wär-
mepläne müsse der Gesetz-
geber daher sämtliche
Hemmnisse für eine Erd-
wärmenutzung aus dem
Weg räumen.

Geothermie
als Baustein

nergydrinks von Red Bull sind beliebt. Das
Dosengetränk ist weltweit bekannt
und geht in großen Mengen

über den Tresen. Davon profi-
tiert auch Bremerhaven.
Denn der Getränkeher-
steller sieht noch Spiel-
raum für Wachstum.
„Das Potenzial ist un-
glaublich“, sagt Volker
Viechtbauer, Berater
des Firmenerben
Mark Mateschitz. Im
Heimatmarkt Öster-
reich liege der Pro-Kopf-
Verbrauch des Energy-
drinks statistisch bei 35 Do-
sen pro Jahr, in den USA bei et-
wa 13. „Wenn wir alles richtig ma-
chen, können wir den Umsatz in den nächsten 15
Jahren noch deutlich steigern“, so Viechtbauer.
Bremerhaven spielt in der Red-Bull-Strategie ei-

E ne wichtige Rolle. Denn im Hafen werden die
Getränkedosen für den Markt in Nord- und

Südamerika umgeschlagen. Red Bull
kommt an sechs Tagen in der
Woche mit Güterzügen in Bre-
merhaven an. Von hier aus
geht es mit dem Schiff
weiter. Über den Um-
schlag in Bremerhaven
schweigen sich alle Be-
teiligten aus. Terminal-
betreiber, Bahnunter-
nehmen und Red Bull
geben keine Infos. Klar
sein dürfte: Je größer die

Nachfrage, desto mehr Red
Bull wird über Bremerhaven

umgeschlagen. Laut Bilanz aus
2022 soll Red Bull einen Umsatz von fast

zehn Milliarden Euro (plus 24 Prozent) erzielt ha-
ben. Daraus soll sich ein Gewinn von 1,7 Milliar-
den Euro ergeben haben. FOTO: WOITAS/DPA

Wichtige Rolle in der Logistik von Red Bull
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Aus den Unternehmen

Der Entwurf soll im Novem-
ber in den Landtag einge-
bracht werden. Das Gesetz
könnte im kommenden Jahr
in Kraft treten.
Mit dem sogenannten

Windenergie-Beschleuni-
gungsgesetz sollen etwa
Kommunen finanziell stär-
ker profitieren. Anlagenbe-
treiber von Windparks und
Freiflächen-Solaranlagen
sollen verpflichtet werden,
dauerhaft 0,2 Cent pro Kilo-
wattstunde erzeugten Stroms
an die Gemeinde zu zahlen.
Laut Umweltminister

Christian Meyer (Grüne) wä-
ren das pro Windkraftanlage
etwa 20.000 Euro im Jahr.
Dieses Geld kann dann etwa
für soziale Zwecke, Kultur,
Ehrenamt oder die Förde-
rung von Naturschutz und
Energiewende ausgegeben

werden. Über die Verwen-
dung des Geldes muss dann
jährlich Rechenschaft abge-
legt werden. Kommunen sol-
len über die Verwendung
selbst entscheiden dürfen.
Diese Regelung soll laut
Meyer nur für neue Anlagen
gelten.

Rund 300 Megawatt
Netto-Zubau

Beim Ausbau der Windener-
gie an Land ist Niedersach-
sen bundesweit mit an der
Spitze. Das ging aus vorläu-
figen Zahlen der Fachagen-
tur Windenergie an Land
hervor.
In den ersten drei Quarta-

len wurden demnach landes-
weit 87 neue Windräder mit
einer Leistung von rund 424
Megawatt in Betrieb genom-
men. Im vergangenen Jahr
waren im selben Zeitraum
lediglich 62 Anlagen in Be-
trieb genommen worden.
Darüber hinaus wurden
2023 jedoch auch schon 82
Windräder in Niedersachsen
stillgelegt. Windräder wer-
den regelmäßig demontiert

und durch leistungsstärkere
Anlagen ersetzt. Der Netto-
Zubau betrug rund 300 Me-
gawatt.
Niedersachsens rot-grüne
Landesregierung hat sich
zum Ziel gesetzt, bis 2035 ei-
ne Leistung von 30 Gigawatt
aus der Windenergie an
Land zu erreichen. Minister
Meyer zufolge müsste ein
Windrad pro Tag aufgestellt
werden, um das Ziel zu er-
füllen. „Wir müssen in Nie-
dersachsen mehr Platz für
Windräder schaffen, sonst
werden wir unsere ehrgeizi-
gen Klimaziele verfehlen.“
Bis 2026 sollen ihm zufolge
2,2 Prozent der Landesflä-
che für Windräder ausgewie-
sen werden. Sollten die Aus-
bauziele nicht erreicht wer-
den, erfolgt 2026 demnach
eine Evaluation, ob die Flä-
chenziele auf 2,5 Prozent an-
gehoben werden müssen.
Der Landesverband erneu-

erbare Energien (LEE) lobte
den Gesetzesentwurf. „Wir
begrüßen ausdrücklich, dass
der Gesetzgeber einen
Strauß an Beteiligungsmög-

lichkeiten vorsieht, der den
Kommunen angeboten wird.
Damit wird aus unserer
Sicht der Vielfalt der Projek-
te und der Unterschiedlich-
keit der niedersächsischen
Regionen Rechnung getra-
gen.“ In Niedersachsen eig-
net sich nicht jede Fläche in
Kommunen gleich gut für
Windkraftanlagen. Das soge-
nannte Gesamtpotenzial, al-
so eine Fläche, auf der eine
Anlage stehen könnte, wird
von der Landesregierung für
ganz Niedersachsen mit 6,2
Prozent angegeben. (DPA)

Die Kommunen profitieren
Kabinett beschließt Entwurf für Ausbau von erneuerbarer Energie

HANNOVER. Niedersachsens Lan-
desregierung hat einen Ent-
wurf für den beschleunigten
Ausbau von erneuerbarer Ener-
gie beschlossen. Das teilte die
Staatskanzlei in Hannover nach
einer Kabinettssitzung mit.

Das Gesamtpotenzial für Flächen, auf denen Winkkraft- Anlagen entstehen können, wird für Niedersachsen mit 6,2 Prozent angegeben.
Beim Ausbau der Windenergie an Land ist Niedersachsen bundesweit mit an der Spitze. FOTO: STRATENSCHULTE/DPA
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Christian Meyer,
Umweltminister (Grüne)

„Wir müssen in
Niedersachsen
mehr Platz für

Windräder schaffen,
sonst werden wir

unsere ehrgeizigen
Klimaziele
verfehlen.“

BERLIN. Das dürfte Sparer
freuen: Während die Inflati-
onsrate zuletzt rückläufig
war, haben die Zinsen auf
Sparguthaben weiter zuge-
legt.
Auch im Oktober klettern

die Zinsen aufs Tages- und
Festgeld weiter. In ihrem ak-
tuellen Zinsvergleich hat die
Zeitschrift „Finanztest“ die
besten Angebote überregio-
nal tätiger Kreditinstitute im
In- und Ausland ermittelt.
So sind beim jederzeit ver-

fügbaren Tagesgeld mittler-
weile 4 Prozent Zinsen pro
Jahr zu holen, beim Festgeld
sind 4,75 Prozent drin.
Dabei kommen die besten
Angebote beim Festgeld aus
Frankreich und Österreich.
Die BGFIBank Europe bie-
tet bei einjähriger Laufzeit
4,75 Prozent, die Austrian
Anadi Bank 4,65 Prozent
Zinsen. Immerhin noch 4,25
Prozent gibt es bei der Oran-
ge Bank, die dafür im Ge-
genzug aber eine Mindestan-

lage von 5000 Euro verlangt.
Wer sein Geld länger ent-

behren kann und fest anle-
gen möchte, kann das in
Form von Festgeld tun, muss
aber gewisse Einbußen in
Kauf nehmen. So haben die
beiden erstplatzierten Ban-
ken über die einjährige Lauf-
zeit hinaus gar kein Ange-
bot. Bei der Orange Bank
können Verbraucherinnen
und Verbraucher ihr Geld
immerhin zwei Jahre fest
parken, dann aber nur noch

zu einem Zinssatz von 4,0
Prozent. Ein besseres Ange-
bot haben dafür die Crédit
Agricole Consumer Finance
sowie die My Money Bank
(je 4,20 Prozent).
In Sachen Tagesgeld spielt

die J&T-Direktbank schon
seit März ganz oben mit. Im
aktuellen Vergleich wird sie
mit ihren 3,7 Prozent Zinsen
an der Spitze abgelöst. Von
dort grüßt das Tagesgeld-
Konto von Trade Republic
mit 4,0 Prozent Zinsen. (DPA)

Zinsen auf Sparvermögen legen zu
Zeitschrift „Finanztest“ ermittelt die besten Angebote von Kreditinstituten

ANZEIGE

Tel.: 0471 95 55 00

Neues aus der Finanzwelt

Endlich können wir Ihnen wieder
lohnende Zinsen anbieten:

3,6 % p.a. für TAGESGELD
» 6 Monate garantiert
–
3,4 % p.a. für FESTGELD
» bei 12 Monaten Laufzeit

Stand 17.10.2023 freibleibend,
die Einlagen sind durch den
Einlagensicherungsfonds
deutscher Banken abgesichert.

» Anlagesumme ab 10.000,-- €€

Es entstehen keine Kosten
und Gebühren.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Sichern Sie sich jetzt
attraktive Zinsen!

von Almut Bock

www.f inanzkontor.com
IHR ERFOLGSKONTO(R) Lange Str. 123 · 27580 Bremerhaven

ANZEIGE

Wenn Sie ein Grundstück kaufen und
nach kurzer Zeit wieder verkaufen,
kann ein steuerpflichtiger Veräuße-
rungsgewinn entstehen. Handelt es
sich um mehrere Grundstücke, schaut
das Finanzamt besonders genau hin.
So geht es zum Beispiel bei einem
Kauf und Verkauf von mehr als drei
Objekten innerhalb von fünf Jahren
von einem gewerblichen Grundstücks-
handel aus. Der hieraus erzielte Gewinn
ist natürlich steuerpflichtig. Aber dane-
ben fällt auch noch Gewerbesteuer an.
Das Finanzgericht Münster (FG) muss-
te kürzlich darüber urteilen, ob ein
gewerblicher Grundstückshandel vorlag
oder nicht.

Die Klägerin war die Rechtsnachfol-
gerin einer GmbH, die per notariellem
Vertrag im Jahr 2013 13 Grundstücke
veräußerte. Alle Grundstücke wur-
den im Jahr 2007 erworben, bei allen
war der Fünfjahreszeitraum zwischen
Anschaffung und Verkauf um einige
Monate überschritten. Das Finanzamt
versagte die beanspruchte erweiterte
Gewerbesteuerkürzung. Die Tätigkeit
der GmbH sei über eine reine Vermö-
gensverwaltung hinausgegangen und
damit die Grenze zum gewerblichen
Grundstückshandel überschritten wor-
den. Die Klägerin begründete den Ver-
kauf der Immobilien mit dem plötz-
lichen Tod eines Geschäftsführers der
GmbH. Mit dem Verkaufserlös hätten
Darlehen abgelöst werden müssen.

Die Klage vor dem FG war erfolg-
reich. Nach Ansicht des Senats wurde
die Grenze der Vermögensverwaltung
nicht überschritten. Alle 13 Objekte
seien erst nach Ablauf des Fünfjahres-
zeitraums veräußert worden. Es lägen
entgegen der Ansicht des Finanzamts
auch keine besonderen Umstände vor,
aufgrund derer trotz Überschreitens

des Fünfjahreszeitraums von einem
gewerblichen Grundstückshandel aus-
zugehen sei. Der Fünfjahreszeitraum sei
auch nicht nur geringfügig überschrit-
ten worden.

Gegen eine Verkaufsabsicht der Grund-
stücke bereits bei Erwerb sprach, dass
für die aufgenommenen Darlehen
eine längerfristige Laufzeit vereinbart
worden war. Aufgrund der früheren
Rückzahlung der Darlehen waren daher
Vorfälligkeitsentschädigungen zu lei-
sten. Die hohe Anzahl der veräußerten
Grundstücke allein kann nach Ansicht
des Senats nicht zur Annahme eines
gewerblichen Grundstückshandels füh-
ren. Es müssten auch die Umstände
des Einzelfalls berücksichtigt werden.
Die Veräußerungsabsicht habe sich hier
erst aus dem überraschenden Tod eines
Gesellschafter-Geschäftsführers erge-
ben. Im Übrigen sei daher auch die
erweiterte Kürzung des Gewerbeertrags
nicht zu versagen.

Diesen Steuertipp schrieb
Heike Thiele-Witte
Geschäftsführerin bei der
CT Lloyd GmbH
Steuerberatungsgesellschaft
Am Alten Hafen 118
27568 Bremerhaven
Telefon 0471-94604-0

Steuertipp 22. Oktober 2023

Heike Thiele-Witte

Fünfjahreszeitraum und Dreiobjektgrenze: Wann
liegt ein gewerblicher Grundstückshandel vor?


